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Die ßGmz auf Amia gestiegen.
W. T -B. London . 20. Mär ». (Drabtbericht .) Der Sckatz-

kanzler Sir Robert Horn«  und der Hauvteikweitscher der
liberalen Partei baden das Wochenende bei Llood George
in Ericitb verbracht . — ..Daily Telsgrsob " rufolae itt der
Besuch Sir Robert Harnes in Ericitb dadurch ru erklären,
datz Lloyd George vom Schatzkanzler. der soeben von der
Pariser Konferenz über die deutschen Reparationen
äurückgekebrt mar . ans erster Hand Bericht über den Plan
des Schatzamtes für die Regulierung dieses Programms , er¬
stattet baben wollte . Horne wird wahrscheinlich auch aber
stinr Eindrücke über die offizielle Haltung Frankreichs gegen¬
über der Konferenz von Genua berichtet baben . Der Sonder¬
berichterstatter der ..Times " in Ericitb schreibt. Lloyd
George  sei immer noch fest entschlossen. an der Konferenz
von Genua persönlich teilzunehmen.  Dem
„ ! imes"-Berichterstatter zufolge wird Lloyd George auf der
Reise nach Genua von seiner Gattin und seiner Tochter be¬
gleitet se'n. Der Privatsekretär Llo"d Georges teilte dem
..Times ' -Berichterstatter mit . das sich Lloyd Georg«, ab¬
gesehen rrn der Frage der Konferenz von Genua augen¬
blicklich überhaupt nicht mit der Politik befasst. Der
Premicrminister sei wirklich krank  und müste sich auf An¬
ordnung des Arztes drei Wochen ausruben.

Der Parlamentsberichterstatter des „Daily Ebronicle"
schreib!: Sir Robert Horne habe aus Paris die Vorschläge
über didie deutschen Revarationen  mitaebrackt . Er
sei nach Ericitb gefahren , um mit Lloyd George über diese
Frage zu beraten . Es bestände die Aussicht. datz der
Wiederaufbau Europas  erfolgen wird , so weit die
alliieitcn Ansprüche auf die deutschen Revarationen in Be¬
tracht kommen. Die Hoffnung aus die Konferenz von
Genua sei daher gestiegen. Es stehe fest, datz Lloyd George
nach Genua geben  wird zur Bebandlung der Frage
denen er so viel Opfer und Überlegung gebracht bat . Was
den Rücktritt Lloyd Georges  betreffe , so könne
nichts Endgültiges erwartet werden : man müsse erst ab-
wartin . wie sich die innervolitische Lage nach der Konferenz
von Genua gestalten werbe.

Wann wir» Lloyd George zuriicktreten?
W. T.-B. London , 20. März . (DraStbertcht .) Der Parla-

mentsberschterstatter der „Times " schreibt: Niemand könne
wissen, was Lloyd George tun wird  angesichts der
schimpflichen Bebandlung . die die konservative Partei ibm
täglich znfügt . Die allgemeine Frage sei nickt mehr , ob
Lloyd Ee , rge zuriicktreten werde oder nickt, sondern einfach,
wann er zurücktreten wird.  Seine Freund «, sowohl
im liberalen wie im konservativen Lager , sehen seine
Stellung als unerträglich an. Die Koalitionsliberalen seien
der Ansicht, datz ste endgültig in eine untergeordnete Stellung
der Koalition gebracht worden seien und wollen ihrern
Führer weitere Demütigungen ersparen . Die Konservativen
hingegen seien der Auffassung, datz die Einheit der Partei
kür sie wichtiger sei als die Fortsetzung der Koalition , und
indem sie dem Premierminister zeigen, datz die Macht aus
seinen Händen auf ste Lbergeaangen sei. raten sie ihm selbst,
lurückzutrcten. Die Lage sei ohnegleichen disber in der
mnrrvolitischen Geschichte Englands.

Die Sachverständigenkonferenz.
W. T.-B. London . 20. März . (Drabtbericht .) Der diplo¬

matische Berichterstatter des „Daily Telegravb " schreibt:
die alliierten Sachverständigen , die an der beute besinnen-
len Verkonfercnz für Genua teilnebmen werden , feien gestern
:n London eingetroffen.  Das britische und das
Italienische Memorandum  bätten vieles miteinandar
gemein , desgleichen auf der anderen Seite das französischeund das belgische. Das hervorstechendste Merkmal des italie¬
nischen Memorandums sei der Vorschlag einer besseren
Regulierung der Zollgebühren  auf die Roh¬
stoffe und die Ctandardierun « der Preise in dieser. Hinsicht.
Der Berichterstatter erklärt , in dem britischen Memorandum
werde di« Wiederaufnahme der Beziehungen zu Rußland
eingehend dareelegt.

Die Neutralen und Genua.
W. T.-B. Stockholm. 20. März . Wie die Schwedische Tele-

gravben -Agentur erfährt , wurde am Samstag bei der B e -
jv r c chu n s zwischen dem schwedischen Ministervrästdenten
Branttng.  dem norwegischen Ministervrästdenten
Bl « hr und dem dänischen Minister des Äutzern S c a -
Benins  über das Genueser Programm eine wesentliche
Übereinstimmung in bezug auf die Stellunguabm « dazu fest-
gestellt. Ein weiterer Meinungsaustausch der von der Kon¬
teren , nötig sein dürfte , wird zwischen den für die Kon¬
ferenz gewählten Sachverständigen  stattfinden.
..Svenska Dagbladet " zufolge waren nutzer den ikandinavr-
schen Staaten noch Holland , die Schweiz und Spanien bei
der Besprechung vertreten.

Die amerikanische Finanz nutz Industrie in Genua.
v . Paris . 20. März . lEig . Drabtbericht .) Es bestätigt

stch. datz die amerikanische Finanz - und Jndustriewelt aus
der Genua -Konferenz vertreten sein wird . Bereits sind der
Bankier Lander  l iv  und der Industrielle Bedger  von
der Standaid Oil Company in Eurooa eingetroffen . Bedger
und Banderliv sind mit keiner amtlichen Million beauftragt.
Bandeilip erklärte , er selbst sei kein Vertreter der ameri¬
kanischen Regierung aber er werde zweifellos , wahrend seines
Aufenthaltes in Genua mit mebreren Mitgliedern der Kon¬
ferenz Füblung nehmen. Dabei gab er auch die Erklärung
«b. Amerika nehme deshalb nickt offiziell an der Konferenz
teil , weil es befürchte, datz eine solche Beteiligung die Rati¬
fikation der Washingtoner Abmachungen gefährde . Dadurch
wird erneut bestätigt datz die amerikanische Regierung mit
Rücksicht auf die nationalistische Ovoosttion im Senat in allen
Fragen der euroväischen Politik zurückhaltend ist. »

Di« alliierte« Schulden an Amerika.
Br . Berlin . 20. Mär, . (Eig . Drabtbericht .) Die „B . 3 ."

meldet über London , datz der amerikanische Kongretz ein Ge¬
setz angenommen bat . in dem es ausdrücklich abselehnt
wird , deutsche Schuldverschreibungen  an Stelle
oon Zahlungen seitens der Verbündeten anzunebmen.

Die Wirkung der letzten Erhöhung der Postgebühren.
W. T.-B. Berlin . 19 März . An die der Presse vom

Reichsvoitministerium gemachten vorläufigen Mitteilungen
über die D e cku n g der durch die neuen Beloldungser-
bobunaen und gesteigerten Materialvreile entstehenden
.Mehrausgaben  knüpfen einige Zeitungen die Be¬
merkung. datz die Post selbst einsehe, datz sie mit der letzten
^ ^ ubrrnerbobuna ein Fiasko gemacht habe . Eine solche
SÄIutzrolg-rung ist irrig , vielmehr ergeben die «rinanz -Ern-
nabmen der Monate Januar und Februar , datz die Poraus-

nungen über den erstrebten Mcbrertrag sich voll
erfüllten Der Januar erbrachte acht Millionen mehr als
oas am 1. Dezember nach den neuen Gebühren berechnete
^abreskoll . der Februar vier Millionen mehr , obwohl ein
£,ctJ öt L' on fi tm Januar vorkommenden Ablieferungen noch
in den Dezember fiel und der Verkehr eine Woche durch den
«ilenbahnerstrerk « stört war . Hiernach kann angenommen
bringt" ' «wlgezeit noch günstigere Ergebnisse mit stck

Eine notrscntzigc Aufbesserung.
bn, ?̂ „b «rliu . 20. März . (Eig . Drabtbericht .) Für die Se-
«ü™ l-en  Emvmnger von Invalidenrenten ist durch Gesetz
xnnr)  oT? ZCrnri er r 2 . dbe Bednrftigkeitsgrenze  auf

MI .Elegt woicken. Wer weniger Einkommen hat.
!;* *■ Zuschläge ru seinen Renten . Es besteht nun die Ab-
llckt. angesichts der fortgesetzten Geldentwertung und der da-

verbundenen Steigerung aller Lebensmrttelvreise die
t aurft -akestsgrenze auf 4 8 00 M . kinaufzufetzen. Dabeisollen die Gemeinden das Recht erhalten , wenn es die True-
rungsverhaltnille 'bres Gebietes erfordern , bis an diese
L'.'Mr ebne vorberige Entscheidung anderer Instanzen
seibftandlg zu «eben. Ein Initiativantrag aller Parteien
ut vorbereitet und wird dem Reichstag in den nächsten
Tagen ruschen.

Der Achtstundentag.
Br . Berlin 20. März . (Eig . Drahtbericht .) Bei der Be-

ranirig des Gesetzentwurfs über di« Arbeitszeit gewerblicher
Albeiter wird der sozialpolitische Ausschutz des Reichsanrt-
hchaftsrates . der am Mittwoch oder Freitag dieser Woche
Sitzungen abkalt , verschiedene Sachverständige über die
Frage ob der gesetzliche Achtstundentag in Deutschland in
Anbetracht der gegenwärtigen Wirtschaftslage und der
i7inavzvervfsichfun»en durchführbar sei. anbören.

Eine Gedächtnisfeier für Konrad Hautzmanu.
. -Yi-T Berlin . 19. 3Jtära. Die von der Deutschen demo¬
kratischen Partei und der demokratischen Fraktion des
Reichstags veranstaltete Gedenkfeier  für den ver¬
storbenen Abgeordneten Konrad Hautzmann  vereinigte
eine grctze Trauergemeinde im Vollsttzungsiaale des Reichs-

wurttembergifche Gesandte Hildenbrand  nichmen die
Regicruvgssttze ein . Vertreter aller Fraktionen und ein«
überaus grobe Anzahl von Parteifreunden des Verewigten
füllten den Saal urd die Emporen bis auf den letzten Platz.
Im Hinter «: und standen Pertreter der freistnnigen Bezirks¬
vereine Gil .tz-Berlins mit umflorten Bannern . Das Redner¬
pult staud w einem Hain von Palmen und Zvvresten und
war mit der schwarz-rot -goldenen Reichsflaage geschmückt.
Weihevolle Gelange des Domchors umrahmten die würdige,
eindrucksvolle Feier , in deren Mittelpunkt eine Gedächtnis¬
rede des Etaatsminikters a. D. Landeshauptmanns Oesei
stand.

Die Weiuangrlegenhert des Ministers Hermes.
W. T.-B. Berlin , 19. März . Die Reichstags¬

fraktion der Unabhängigen  richtete an den
Reichskanzler  ein Schreiben , worin der Vorstand der
Fraktion erneut an die Reichsrearerung das Ersuchen richtet,
»v den in dem Schreiben der Fraktion vom 10. März mit¬
geteilten Tatsachen in der Weincrnaelegenbeit des Reichs-
elnährnnasministers Hermes  Stellung zu nehmen und
diele Stellungnahme der Fraktion d«r U. S . B . D. zu über¬
mitteln . Laut „Voss. Ztg ." soll die Fraktion beschlossen
hc-ben. eine Interpellation  im Reichstag einzu-
bringen . wenn muh dieses Schreiben an den Reichskanzts Schreiben an den Rei erringen , wenn auch diese
unbeantwortet bleiben sollte.

Oerter endgültig aus der U. S . P . ausgeschlossen.
Br . Br » «schweig. 20. Marz . (Eia . Drabtbericht .) Auf

dem Braunsckweiger Beziiksparteitaa der U. S . D. D. wurde
der Fall Oerter  einem Bezirksschiedsgericht
übertragen Der Kreisvorsttzende batte den Antrag gestellt.
Oerter auszufordern , sein Landtaasmandat niederzulegen.
Sein Antrag fand nahezu einstinimige Annahme.. Di«
Schiebsgerickitssitzungbat ein für Oerter vernichtendes
Urteil  gesprochen. Wie Simon (Nürnberg ) als Vertreter
des Zentialvorstandes mitteilte , bat das Schiedsgericht den
eirdgültigcn Aussckluh Oerters aus der U. S . D . D. ausge-
lvrochen. Eine Berufung «raen den Beschlutz kann nur bei
dem Kreisvarteita » eingelegt werden , der aber erst im
nächsten Jabre stattfinden dürfte.

Ein Vertrauensvotum für das Kabinett de Facta.
v . Rom. 20. März . (Eia . Drabtbericht .) Die italie-

i.iicke Kammer bat am Samstagnachmittag die Erklä¬
rung  der neuen Regierung mit 275 geaen 89 Stimmen
angenommen

W. T.-B. Rom. 20. Märr - (Drabtbericht .) Alle Zei¬
tungen belvrrchrn ausmbrlick die letzte Abstimmung in
der Kammer,  wodurch dem Kabinett de Facta das
Vertrauen  ausgesprochen wurde und beben bervor . datz
diese Abltimmuag oas Anseben der Regierung  im
In - und Ausland e r b ö b t habe. In Paris würde
Sckanzer . in Genua de Facta die Nation in ibrrr vollen
Eintracht binter sich haben.

Ausrufung der Militärdiktatur in Bulgarien?
v . Baris . 20. März . (Eis . Drabtbericht .) Der Pariser

„New Bork verald " erräblt aus Wien : An zuständiger Sielle
wird erklärt , datz die nationaliltt !ck>en Mtlitäroarteien in
Dulganen . bestehend aus Offizieren . Unteroffizieren und
Mazedoniern , die Regierung Stambulinski ge¬
stürzt und die Militärdiktatur vraklamtert
haben. Einzolbetten teblen noch.

Bor der Genfer Entscheidung.
^ W. T.-B. Genf. 20. März . Die deutsch - polnischen
Be rbandluugen  sind in ihr E n d st a d i u m getreten.
Man reckuet damit , datz sie noch in dieser Woche abgelcklonen
werden. Der Prändent der Konferenz dürfte wahrscheinlich
schonm den nächsten Tagen , voraussichtlich am Dienstag , den
rorgesehenen Verniittlungsveriuck zwischen den beiderseitigen
Bevollmächtigten in den wenigen noch nickt gelosten Fragen
vornehmen , um dann gegebenenfalls — wenn die Vermitt¬
lung erfolglos bleiben oder nicht in allen Punkten gelingen
sollte — einen Schiedsspruch zu fällen . „ . , , .. .

, 5>as nahende Ende der Verhandlungen kennzeichnet sich
auch bereits in dem fortschreitenden Abbau der deutschen
Abordnung : eine Anzahl deutscher Unterhändler und Sack;
verständiger hat nach Abschlutz ihrer Aufgaben bereits Genr
verlassen. In der E e w e r ks cha f t s f r a g e ist es &=
lungen . den wesentlichen Interessen der Arbeiterschaft Rech¬
nung zu tragen , indem der Grundsatz der Verbindung der
Gewerkschaften Oberschlestens mit dem Zentralvorstarck m
Diut 'chland anerkannt wurcke. Nur für die Berrrksverbande
wurde eine Vereinbarung getroffen , wonach dre Bezrrks-
verbände innerhalb einer bestimmten Frist der Teilung
Oberschlestens entsprechend sich »erlegen müssen, um sodarm
eine neue, gesteigerte Selbständigkeit ru erbalten . Auch die
Sackverftärchigcn für die M i nd e r b e i ts an g elegen-
be ' ien  stnd in diesen Tagen abgereist . nachdem rn allen
Mir^ erbe' tenfragen nunmebr zwischen beiderr Bevollmäch¬
tigten Vollständige Einigung erzielt worden ist.
dere ist hervorzuoeben . datz auch die Frage der

ist
_ _ . . . _erbaiid-
varlamentarischen Ver-lnpssstrotc in den lokalen und

treturgen eine liberalere Lösnrra erfabren .hat . B»e Bu-
lastung der devtscheir Sprache in den Provlnzralvertretungen
aller künftig polnisch werdenden Teile ifi gestchert. wie
andererseits die volniscke Sprache im Provinzrallrrrdtag
deutscherseits zugelasten wird . „ ,

vber den Stand der Verhandlungen zu Begrmr der vor-
ausstchtlich letzten und entscheidenden Verbandlrurgswoche
kann im allgemeinen rularnmenrastend gesagt werden : alle
in den Unterausschüßen 1 bis 9 bearberteten Fragen . ar»e-
scuorirmen die Frage des Verkehrs über Kreusbura . und alle
Fragen des Unterou -ckchusses 11 stnd erledigt - und „haben zu
einer völligen Einigung  Herder . Ter le geführt . Da¬
neben stnd nur einige , allerdings wichtige , irragen aus den
Unterausschüssen 10 und 12 ungelöst geblieben.

Protest gegen die Weichselgrenze.
W. T.-B. Königsberg . 19. März . Gegen die drohende

Abschnürung Ostvreutzens  von der Weichsel, wie st«
durch die am 13. Mär , von der interalliierten ErenzfeN-
sctzungskommisston bestimmte Weichselgrenze einträte , be-
schlotz der Proainziallandtag  emstimmig folgende
Erklärung : . ^ ^ . . .. _„Der oftvreutzrsche Provrnzrallandtag erhebt schärfsten

Einspruch gegen die von der interalliierten Gremfest-
setzungskomminion am 13. März vorgenommene . . dem
Friedensvertrag zuwiderlaufende Festsetzung der Wercksel-
grenze. Er verlangt , datz die Reichsregierung dis An-
nabme dreier ungerechten Entscheidung ablcbnt.
Br . Berlin . 20 März (Eig . Drabtbericht .) Zu der

Entscheidung der interalliierten Erenzfestsetzungskommikstou
über die Zuteilung oon 5 deutschen Dörieru
an der Weichsel an Polen  erfahren wir von zustän¬
diger Seite noch folgendes ' Entgegen dem Abstimmungs¬
ergebnis entschied am 12. August 1920 die Botschafterkome-
renz dabin . datz die fraglichen Ortschaften Johannisdorf.
Aubendeick. Neu-Liebenau . Kramersdorf und Klein -Fellmi
mit ihrer ganzen Gemeindung und der Hafen von Kurze¬
hrack an Polen zu fallen haben . Von deutscher Seite ist die«
Entscheidung sofort angefochten worden . Die Sachserstä »-
digen Englands und Italiens schlossen sich der deutschen Auf¬
fassung an . wabrend die Franzosen dem polnischen Ctand-
vunkt beitraten . In der Hauotsitzung der interalliierten
Grenzfestsetzungskommission vom 15. Juli 1921 wurde der
deutsche Standvunkt .gegen den polnischen Standpunkt ge¬
billigt . Auf Grund dieser Entscheidung wurde deutscherseits
am 13. Oktober die Botickafterkonferenz gebeten ihren De-
scklutz vom 12. August 1920 entsprechend der Entscheidung
der Erenzfestsetzungskommisston abzuändern . Dasselbe Ver¬
langen wurde in einer zweiten Note mit entiorechenden
Sachverständigenvorschlägen gestellt. Trotz der eingehenden
Begründung bat sich die Botschafterlonferenz nicht bereit ge¬
funden. ihre erste Entscheidung - abzuändern . Ste bat viel-
mebr in einer Note vom 21. Januar dieses Jahres dabin
cntkchieden. datz die technischen Plane des Deichschutzes usto.
zu vrüfen leien, um das Problem im Sinn « einer deutich-
volnilcben Deickssmeinschaft zu lösen, ohne jedoch -die Ent¬
scheidung vom 12. August 1920 zu widerrufen . Trotz aller
sachlichen Bedenken bat die deutsche Negierung stch am
27. Februar bereit erklärt , die deutsch-polnischen technischen
Fragen in der fraglichen Angelegenheit auf dem Verhand¬
lungswege zu lösen Am 13. März bat die interalliiert
Grenziestietzungskommisston stck dann der Note der Botschaf-
terkomerenz angeschlossen. Das an Polen abzutretende Ge¬
biet soll demnach am 31. März d. I . übergeben werden. D«
Entscheidung ist um so eigenartiger , als das Ergebnis
der von der Botschafterkonferenz angeregten deutsch-
volnischen Sachvörständigenverhandlungeil
noch nickt feststedt. Deutscherseits stnd neuerdings Schritte
unternommen worden , um zu erreichen, datz der Termin
der Übergabe soweit binausgeschoben  wird,
bis sowohl von deutscher wie auch von anderer Seite ange-

,u "mittelbare Verhandlungen  zwil -äm
Deutschland, und Polen die strittigen Fragen geklart stnd.
Bolen bat icdoch diese Verhandlungen  kategorisch abgeleb« .

Die Forderungen der Saardrvölkerung.
17. T.-B. Saarbrücken , 19. März . Die Vertreter aller

Parteien — mit Ausnahme der Linksradikalen — fordern
tri einer einstimmig angenommenen Entschlietzung die
R e pi.e ru ng s ko m m i sl i on iür das Saargebiet auf.
M.ck e:n-r möglichst bald abzubaltenden Aussprache mit dru
Führern der politischen Parteien umgehend an die Errich.
tun« einer V o lksvertretung  für das Saargebiet ber-
anzugehen. Diese Volksvertretung soll nach dem gleichen
und geheimen Wahlrecht und nach den Grundsätzen der Ver¬
hältniswahl gewählt werden . Die Parteien fordern für di«
Volksvertretung volles Mitbeftimmunasreckt und JmulN-cnttrt der Abgeordneten.
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Wiesbadener Nachrichten.
3>ie Bedeutung de» Kleingartenbaus für die

Bolksgefundhett.
II.

WhmMmrg ..Bedvitu« des KleinMrten-
«ZKLSLr fflSMs 2gffift*s,US
SuiurenuS f &Ö *, ict5 'und ZÄbiJ

bÄe Gelundbert ausiiben.
SBenit nun <ni/fiL? Ui!L.0 *!L ^ emuseerzeusnissen lasen.
ttufffirS »£ !* & wirtschaftlichen Not lag«
Lmg ^ KÎ E ^ ^ schattllchen Bedeutung ein« Förde¬
won bewegnng durch Staat und GemeindentSz * Düsend begründet erscheint, so erst recht wenn man
wn « torlalbyLtemichen. sesundheitfördernden Werte näher
und ÄrLertsfädÄê % Einbußen an Gesundheit»eit weich« der Krieg und die Nachkrieg.;.uli  und Muhen gebracht bat' ein Leer
gÜSÄJJjft ■KewenlÄeiSä hl allenSrw - ^ ^ ^ Esahrdeten sucht Heilung und Er-
WÄrbo uÄätte ^  fdienen « Jahresbericht der
binzuiUn̂ E ^ sr/i » ^ neso wie dort, kann man heutevin-nrusen. .̂ n den Kleingarten ist auch eine Heilauelle ae-
Nk ?n. L der sie beides finden" Sonn«. Lickt und Luft
und ßufff&w ? *1”??1' 6lCf r? *1? dort und wie in den Llcht-
dte e^ e und ^ le^ sn ^ Eaft wird,ja das Erundübel —
chrtt̂ - E *™ ungesund« Arberts-hcr ^ den müssen wenn man namentlich?2Lrri ** „ il knergrscher zu Selbe  gehen will, aber für

Tt$L3J:aGtn  5 ?*? unserer Bevölkerung bandelt es sich
a -SÄSafm»

Wiesbadener Taqblatt.

sfe Ä SUSJet  B-SÄS
SrÄWS ^ swSa

MKL .̂ K. säpäw &t *s
SSMGM 'VM«aufgSstE wiwch ^ Somi«n,eite der Gartenlaube
suchend̂ "Ei man ferner, daß ein großer Teil von Erholung-
WL - ÄL5LL7LLL Fat! L » SS?

lÄIÄÄtlffe ;"»TtVSSS  L
Wobnungen Einzimmerwobnungenmit oder ohne Küche lind

m vrelen Großstädten bis zu SO Pro^ nt aller F?mili«n
fSLS -k ^ rveizimmerwobnungen hausen, so ist unLe-
s^ ^ ich daß rm Belang unserer Bolksgeinndheitdie Ausbrei-

U7dg Sts $\ lt rte ttlfrßUS. btt sich, wenliAsttncr<rls
d̂ unssmitte^ ocn übrigen Erholungsstätten "ebenbürtig^werst . von der Regierung nicht mehr gefördert wird aber

"uffollrg daß dre Ortskrankenkassen und die Landes-
v^ ^ ungsmrstalten sich dieses Se-lfaktors noch rwt

wünschenswert wäre es. wenn sich die
einmal, ergebender damit beschäftigte

erheit burrten die vckularzie daran interessiert sein..Denn daß dre Erwachsenen", so schreibt Herr K afii -m™
Setter der fäckssjlcken Zentrafftelle für Kleingärtenwesen'

Unerwähnten KleingartenK-it-
Inseitigen Berufsarbeit die Übung derEenden Muskelgruvven notig haben daß eine

r '̂gelmaßm wredttk-e-brenbe Erholung und Kräftiauna dtr
Nerven- und Muskelgruvven sse überhaupt erst wieder be-
rmn ^L mwt- t*’re" Sjttrf »oH auszuüben. das weiß jeder
8^nuns  Wie weit aber durch die Kriegsfolgen di« nächst«Generation gerährdei ist, das wissen die weniakten“ (£r
^,E ^ unn auf die schulärztlichen Untersuchungen in LeivMbrn. die besonders unter den 13- bis 14jährigen Mädchen
eine durchgehende Schwächung fesistellien und fen4Set
bie ernste  La ge mit den Worten : ..Diese Mädchen lollm' ßfn«

lio. Foiisctzung.) Nachdruck verb-len.
Saul und David.

Roman von Adelheid Weder.
„Im Gegenteil", erwiderte Aleide. „Ich war ein

recht eitles, weltgieriges, unverständiges Ding Eine
arme Generalstochter, die als Kinid etwas wie die

eines Prinzeßchen eingenommen hat, as-
hatfchelt von allen Offizieren ihres Vaters die so
eng die wirklichen Berhältniffe des Hauses' gewesen
fern mochten, die Fiktiven einer bevorrechteten Geburt
zu genießen glaubt — und vor der mit dem Tode des
Vaters plötzlich ihre ganze Welt sich zuschließt, ist ein
armseliges Ding, mein Freund. Ich war viel zu jung
und oberflächlich, um mir selbst auf sicheren Boden
Helsen zu können, und meine arme Mama viel zu
lrank und in ihren eigenen Lebensbedinaungen ge¬
knickt. um mich zu stützen. Sie sah es als ein großes

an, daß. als ich kaum siebzehn war. der alte
reiche Kaufherr mich zu seiner Frau machen wollte'
Und ich— sah es bald auch so an.

„Und dann?" fragte Nicolovius mit gepreßterStimme:
„Dann?" Frau Neide schwieg eine Minute, fuhraber fort:
„Ich hatte wirklich Glück, mehr als ich verdiente

und viel mehr, als ich damals ermessen und meinem
Manne danken konnte. Denn mein Gatte war nicht
bloß in mich verliebt, wie nur ein alternder Mann in
eine blutjunge Frau , er legte mir nicht nur die Hände
unter die Füße und warf mir in den Schoß was meine
kindliche Begehrlichkeit reizte, er war mir auch ein
gütiger und treuer Freund und Berater , und feine
Hroße Güte hielt mich in der größten Gefahr meines

Wieder schwieg sie und sagte dann leise:
„Damals erst wurde ich Weib. Und sein Verdienst

für das ich ihm nie genug danken kann, ist es. daß ich
— « ch Mensch wurde." - ^

' mü!L, ^ $ re ^i s,fcil9e  aufbauen . Wie soll aber aus einer
E aefuui>e Tochterpflanze beu

. nur den schon Erkrankten spendet der Ament-
balt und d,e Arbeit im Kleingarten Heil, sondern- unbZs

allem wichtig— die gefunden Mitglieder der Familie
Elten «roser- Widerstandsfähigkeit gegen bk be?Tn

Wohnverhältnissen große Ansteckungsgefahr Und
und, gemütskranke Leute ssnd bei

<rr. on  genesen, wie viel andere haben dadurch ein«
Berichtimmerung ihres Leidens verhütet. Man fra^ nur
«Sä, 6*1 ben Ärzten nach. Welchen Nutzen sich dadurch

brechen aller Art geschädigten Krieger von dieser Veschäf-
nrt^ J’red>eL ßCw .̂ raus hervor, daß sich beiderhiM-

der Bevölkerung treibt heute die Ode des Obdachs d̂ Man-
fesselnven ß^^ sjnbalts unb  das Fehlen dnei

m ^ lr«ß« zuma! durch den Achl-, üundentag mehr freie Zeit als früher zur Verfügung steht
der Geb̂ d̂ E«^ nE ^ tlich Jiigendlichen. ein Verderb ander ibefundhert. Eine Seinutatte mit Garten oder in Er-
mwl r 9 ni ler- '" lchen ein Kleingarten würde viele auf
Ä :r;®P ^ f,6rinsfn ,s, ri! mtbn  an freiwillige Arbeit aus
ieb/t ,^ ?^ n zur Sermat gewöhnen. Leiderl°dlt es auch rur kleine Jugend und die Schuljugend noch
ü- ;:̂ aEnden Erholungsitatten und Spielplätzen. Für

unwiederbringlicheWohltat, eine er-
Vorbereitung zu Pflichttreue imi Beruf, eine gvsund-

z^ flich« Kiaftauelle für alle Zukunft. Und gerade unserer
zu helfen, ikt eine der vornehmsten

Aufgaben von Staat und Gemeind«, die auch von den
ouvvern der Memsartenbewegung richtig erkannt und immer
ü'Edr,m den Vordergrund gestellt werden wird. Hier ist ein

Ersehen aller gleiche Ziele verfolgenden Verbände
allzu^feril"^ lmrchaus erforderlich und hoffentlich nicht mehr

Anfang. Die Astronomen haben je noch
der Stellung der Erde zur Sonne den Anfang und das Ende
°er v»er Jahreszeiten, genau bestimmt. Das Wetter richtet
uch iWoch durchaus nicht nach diesen Terminen. Der Früü-
Iln« loll wohl am 21 März seinen Einzug halten, aber er

es, >Elten vunkilich. Für die Meteorologen bilden die
Alonate Marz Aorrl und Mai den Frühling. Dem Bota-^e Entwicklung der Pflanzenwelt für Beginn der
Frubl«ngsherr!chaii musgebend. Er unterscheidet zunächst
einen Bortrublnig. in dem nur solche Solzvflanren^ uf-
bluben. deren Bluten sich vor den Blättern entfalten und
get denen zwischen dem Aufblühen und der Belaubung eine
Bause liegt, wie z. B. bei dem Saselftrauch. der bei uns
Ostens Ichon im Februar blüht. Ihm schließen sich als Bor-
Wŝ u des Frühlings Schneeglöckchen. Leberblümchen und
Frubliiigsknotenblume, an In dem erwachenden Pflanzen-
l^ en tritt dann meatens nochrnals eine Ruhepause ein.
Dann bringt der . Erst fr uhling di« Holzpflanzen zur Blitt«
oer denen sich Bluien und erste Blätter gleichzeitrg oder fäll
«lei^ eitt« entwickeln, es beginnt die Zeit , bieder Dottsmund

Mh der Baum- und Obstblüte bezeichnet. In ihr blühen
dre Eliß- und Sauerkirsche, die Schlehe, der Apfelbaum der
Brrnbaumr dl« Rotbuche, die Roßkastanieu. a Erst einiae
Wochen-svatn tritt der Vollfrühling ein. der vor allem du ich

be7Vledere  gekennzeichnetwird irnd vor dem
Aurbluhen des Getreides endet. Der Gedanke daß das E--

bnsttmmter Blüten den Anfang des Frühlings ädeu-
tet. befindet sich ledenfalls auch mit der volkstümlichen An-
sckauuns, dre seit reher nach dem Blühen der Pflamen und
nach dem Reifen der Früchte den Eintritt der Laüreszeit m
be>tlmm«n vflegte. in voller Übereinstimmuna^ ^ *

Goldpreis. Der Ankauf von Gold für das Reick
durch die Reichs Hank und Post erfolgt in der Mock« nnm ?n

26. TOSta 1922 zum PE v7n 950 M wr eî 20°Maff-
^ ® ' ^ UT. nTT 10 -Markstück. Für die ausländilcken

Goldmünzen werden entsprechende Preis« gezahlt Dn Am
?urck bie Reichsbank und Post

SLLLZ ? - bl* ^ Iwrkrw wm  18fo* n» Betrag
— Segen die hohe Lnstbarkeftssteuer? Aus Stuttgart

wrrd uiis berichtet: Der Verband süddeutscher Lichtsp̂ l
theaterbessber. der die Unterverbände Bayern. Bad^ '
Württemberg. Hessen und S e ss e n - R a ssa u in sich sM^ ßi'
hielt dieser Tage m,Stuttgart eine stark besuchte Mitaliedm--
versammlung ab. dl« den einftimmiaen Beschluß faßte als

öohen Lustbarkeitssteuern. die den Lickt-
auferlegt find, und die Verelendung und den

Zusammenbruch.des flefajntai Lichtsvielgewerbes unbedinÄ
î i naher Zeit mit sich bringen müssen, von einem zu bestim-
.î ndefî Zertvumkt ab sämtliche Lichtsvielunternehmungen zu

— Berboten « Postkarten . Bei Postkarten Aachen
m Kartenform muß mindestens die rechttLz ^ c«̂ ^ Auf-
fchrfftseite frei von allen Angaben lern bi« rfrh l^ ^ ui b
Beförderung beziehen , ^ lbst der 3XBTtaxf ôrt ni &i
stehen . Es gibt aber noch größere Vorrän aui
denen die Angabe oes Absenders über bkVL *? all^ ^ lußen-
eit « gedruckt ist. Das Reichsoostministerium " f ff/zW --
lassen , daß diele Karten bis zum 30. SeptenGer aufaebrauchi

" » b>. ^ » ab » ' War .»

H,  an bi*tlfct ttnntrlH.bitt?°uf*htÄ »m.. 5S We
Seen in verstärktem Maße der Versand, iml
Minister für Landwirtschaft. Domanen"und"^ n?ll«n Kat des¬
halb ietzt bestimmt, daß bei Nei,ausforstnnoen än sta°t- i°Z-cigenen Seen Bedacht auf eine Freibottuna der Ufer
nnck ck-n' m ^ «enomme ? wird soweit dies
siZch .?5? örtlichen Verhältnissen tunlich ist Zuvor soll der
Obers,schmeister aebort werden . Eignen sich die Ufer weder
»u Acker oder zu Wiese noch zur Weiden - oder zur Ebrist-
ĉ n,!" »uck>t . lo ist die standortsgemäße Holzart unter Frei-
dauen ^ emCS  Uü ^t'kabr 5 Meter breiten Uferstreifens anzu-

Ä ***  ® eti^ ‘ über Me Simntt-nschuls in iet
E.J. *' tP *' Wtei6‘ uns s -rr R-ligionsl-hrer E. Co pell.

dem Boden der bestehenden nostauischen Simnlton-
^ ' . fon̂ rn  darüber hinaus eine Weiterentwickelung

rT , j ". °<r diichtung des LeffingfchenT-ler-nz-Sed-nkens verlangt
Ennen ' ^ B'“f> enbIi<̂ jüdische Lehrkräfte an ihr Betätigung finde»

Mus« , und Bortuazssabende.
= Scnjerf . Der „Qartettverein Niesbaden"  hatte am

Spnntagabend im Xastno fein r . Deeeinsk. nzert ^ ranstaltet. Ein „Doils-
Itederabend" — der dankbar zu bemühen « ar. Die Sus« ahl der Lieder
hotte vielleicht noch etwas forgfritiger getroffen werden können. Mendels¬
sohns „Wem Eott will rechte Gunst erweisen" — behaupteie natürlich
feinen Eigenwert und wurde auch mit offenbarer Dorliebe angestimmt.
In Abts schon ziemlich verblichener„Waldandacht" traten zwei Mitglieder
des Vereins lolistisch recht angenehm hervor. Eine Bearbeitung des
Brabmsschen„Wiegenlied" sowie Neinere Lieder von Nagel, Schautz ufw.
schlossen sich an. und auch die liebe ..Lorelei" fehlte nicht. Der Dirigent
Herr Utermöhlen  hält seinen Verein stramm im Zügel: noch ist
mit manchen nataralistischen Beimischungen Im Charakter de« Cherklangs
zu kämpfen, nomentlich das Forte noch zu verfeinern: das Stieben nach
Reinheit und Bestimmiheit Im Tan, nach klarer Aussprache und sauber-r
Abschattierun, war erfichtllch. und so hinlerliesten die Vorträge einen
recht zuftiedenstellendenSesamteindru«. Soliftisch beteiligten sich zwei
Mitglieder des Vereins: Herr H. Beilstein  mit seiner kräftigen Baß.
stimme sang Lieder von Schumann. Löwe und Schubert; und Herr H
Bürger  mit seinem lyriich gefärbten Tenor Lieder von Lorßing und
Schubert: der angeregte B-rtrag beider genannten Solisten wurde sehr
beifällig ausgenommen. Unb ebenso die Mitwirkung der Pianistin Fräu'ein
A. Battenfeld,  welche stch in « omposttionen von Schubert, Mendels--
sohn, Chopin und Liszt neuerding» als ein beachtenswerte» Klaoiertalentbekundete.

Au» dem OerefnsTeBer

â s ob er den ihren fallen lassen
? ” (n S w4°ß »? n selbst aus dem seinen, und
sie gingen still nebeneinander den ebenen, füllen Weg
werter. Die spielenden Kinder und schwatzenden
. b̂er waren hermgegangen. nur hier und da tauchte

ein Pärchen zwischen den Büschen auf und ging still an
chnen vorüber. Der Nebel war gefallen, und weiß wie
2 "schK .- Ä,*" °E Str -b-

„Sie haben natürlich die Gerüchte über den jungen
Baumeister auch gehört, mein Freund ?"

Ulrich Nicolovius hätte auffchreien mögen'
„Schweig! Laß im Dunkel, was mir Quäl ist zusehen!" ' 0
Statt dessen antwortete er gefaßt:
„Ich habe nie etwas auf Gerüchte gegeben, FrauAleide."
„Ach", erwiderte sie. „die Schrift sagt: „Der Mensch

stehet, was vor Augen ist." Nun, mein Leben lag vor
Ihren Augen. Ich war so jung, so unbeherrscht, so
naiv und nichtwissend, daß ich nichts verbarg, weil ich
gvr nicht wußte, daß ich etwas zu verbergen haben
konnte. — Und dann starb er. So grausam schnell
daß ich keine Zeit hatte zu begreifen, mich zu fassen'
Damals hielt mich mein Mann — sonst hätte ich mich
getötet. Aber nicht wie ein fordernder Gatte
soiidern wie ein Vater — nein, wie eine
Mutter , die alles versteht, was in ihrem Kinde vor¬
geht, und in ihrer grundgütigen Liebe ihr Kind sich
ausschreien läßt, ohne es nur in die Arme zu nehmen
— denn sie hätte es nicht ertragen, wie ein mit Brand¬
wunden bedeckter Leib nicht die leiseste Berührung er¬
trägt . Co ließ er mich gewähren und war nur immer
da. mit seiner leisen Fürsorge, mit seiner Gegenwart
mich vor der Welt deckend und vor mir selber schützend
b,s ich empfänglich wurde für die leisen Tröstungen'
die seine Liebe mir flüsterte. Bis ich mitten in m°iner
Leidenschaft, die erst der Tote enffesselt und mir be-
wußt gemacht hatte, anfing, den Wert des Lebens zusuhlen.

* ,̂ r a ff - u i sche r Verein f ü r Ratnrknn  de". Am Mitt¬
woch, den 22. März. Ausflug der botenlschen Abteilung nach dem Erbsen,
-«er. Abmarsch2% Uhr von der Haltestelle Dieienmikhle der Elekirischen.
- Donnerriag. den 22. d. M.. abend» 814  Uhr . im Lyzeum1 iSchioß.
plaß) wird Herr Gallads über „Die außerordentlichenNiederschlagsrerhält-
nisse des Jahres 1821 auf Erund der amtlichen Zahlen" sprechen

» In der Jugendvereinigung „Deutscher Aufbau"  spricht am
Samstagabend um S Uhr stud. med. u. phil. Bernhard über: „Hypnotis¬
mus und Suggestion".

Aus Provinz und Nackbarschaft-
Si,e Million für die « lierohiffe.

fpd . Frmiffnrt M„ lg. März. Die Sammlung für die Alters-
Hilfe hat in Frankfurt bisher mehr als eine Million Mark ergeben.
Einige Firmen b-ben sich bereit erklärt, nicht nur eine einmalige Spende
zu geben sondern notleidende Personen »der Familien dauernd zu unter-

3°bIr.t. tbf * «n ‘net haben, sofern sie noch rüstig sind. Beschäftigungbe, größeren Unternehmungengefunden.
Da» Schvpenhaner-Mnseum.

bot <£ , 19- Die Frankfurter Stadtbibliothek
*,L r? £ rt Sch°penhaner-Museum eingerichtet. In einem Zimmer
Ü «it 6 *' 2 ? ab05  dkuseum eingerichtet und der Sffentlichkeit zu.

« ' ?!n „ bfn  großen Sammlunoen von Bildnissen des
d ^ ^ jAÜe" ' i' ner Bibliothek und schriftlichen'Auszeichnungen— größten,
teils Stiftungen von Arthur Gwinner - find auch dort Me wenigen
Gegenstand zusammengestellt. Me ans Schopenhauers Besitz erhalten ge*blteden stno.

»er Staatozuschußzur Frauffurter « esse.
Wb. Fraiüsurt «. m .. lg. März. Aus Berlin wird berichtet- Der

Sauptan. chuß de, Reichstages hat für die Messe in Franksmt a. M
einen Zuschuß von 1 Million Mark bewilligt. ° 1

Ein Mord?
?; * *•> 19- März. Eine geheimnisvolleTai hält feit

Samstagabend die Bevölkerung in Auftegung. Der RjShrige Diener
Paul Flame wurde in einer Wirtschaft der  Alten Main'zer Gasse von ein«

an ejp ie8 rie, unb sie'gingen IlllUbenein-
Dann sagte Aleide:
„Nach Jahresfrist starb auch mein Gatte. Aber er

hatte mich auf seinen Tod bereiten können, und ich
hatte ihn pflegen und ihm danken dürfen In jenen
Tagen bin ich ein Mensch geworden. Und däs groß!
Unglück, da es mich nicht zerbrach, machte mich fest
gegen das allmählich Nahende und deshalb leichter zu
Tragende, das dann über mich kam." ^ 6

Nicolovius faßte nun ihre Hand und legte sie wi«,
der m seinen Arm. Noch war eine Kluft zwischen?hm
,u überdÄn ' ® il!  d°. di-I* « 4

„Sagen Sie mir nur noch das Letzte. Erzählen Sie
mrr, w,e Sie zu Ihrem Augenleiden kamen." 6

,,3a, wie kam ich dazu? Das weiß ich selber nickt
Ick war ein zartes Kind und off krank hatte anck
seit den Masern, die ich besonders schwer durchmachtt
oster an Entzündungen der Augen gelitten. Di? hatten'
sich aber ganz verloren, seit auch meine Gesundheit
bmmer mehr und mehr erstarkte und dann bis auf den

ta % EN ich eme große Schmerzempfind'
ftchkeit ausnehme eine ganz vollkommene geblieben ff/
rn - be, bildeten z« plötzlich Nein, ÄLL
auf der Hornhaut, erst des einen, dann auch des a^
deren Auges. Sie vergingen wieder: aber meine iE! '
sAunde°n."̂ ^ °^ und ist seitdem immer mehr̂ el

„Aber Sie haben doch Ärzte gehabt^"
„Natürlich, schon in Italien . Seit ich aber wpr«

bab die Verordnungen die sie mir gaben nur dm?da waren, mich zu beruhigen und mir mit einer
riftfjeit Hoffnung Ja ichm-ich*,- _ i ' » ’
>" > !« »" >" - -Id.» unbrtiWi«
MUß. habe ich keinen Arzt mehr gefragt sondern
Energie dazu verwandt mich in mein Geschick
2,1* ,,u!r ’ “ “ “ iU ®« m

(S»tt [e| UBB fotzt.)



Nr. 188. Dienstag , 21. März 1922.
Dime Emma herbst gegen 11 Uhr abends an den Main gelockt. der
Nckh« des Zollhose» ha» »as Mädchen, das angetrunken war . den Diener
in den Main geworsen und soll, bei der Tat durch ihren Geliebten i,isenloh
Beistand gefunden haben Die Leich- de» Flame konnte noch nichj. gefunden
»erden . Die beiden Täter wurden noch in der Nacht »eihaftet . Sie
leugnen die Tat und behaupten , Flame sei selbst in den Main gesprungen.
Der Tote soll im Besitz einer größeren Geldsumme gewesen sein

Sin pilti  Fang.
fpd . höchst «. 18. März . Mitten bei einem Einbruch in -,n

hiesige» K- rrenNeidrrgeschäft llberraschte die Polizei drei Einbrecher^ Bei
den Verhafteten fand man neben einem reichen Borrat von Land - und
Ortskarten auch noch mehrere kirchliche Geräte . Man glaubt in den
«urschen , die - u, Krefeld und Düsieldorf stammen, drei »ielgesuchte Ein.
drecher festgenommen zu haben.

»eenbeter Streik.
fpd . Sana ». 1». März Der Gold- und Silberarbelterstreik ist nach

mehrwöchiger Dauer beendet worden. Den Arbeitern wurde ein Stunden,
lohn von 14.50 M . lbirher 10.83 M .) bewilligt . Die Arbeit wird am
Montatz wieder ausgenommen.

ÜBerrltten.
fpd . Kreuznach, 19. März . An der » rücke »ei der Ebernburg wurde

der «4jährige Gottfried Ott au» Norheim von einem französischen Soldaten
überritten und so schwer °«rl - tzt, datz er nach kurzer Zeit verstarb.

Schwerer Dilleneinbruch.
fpd . va » Hamburg ». lg . März . Bei einem Einbruch in eine

hiesige Billa erbeuteten die Diebe neben wertvollem Silbeigerät und
alten Gold, und Silbermünzen auch einen kostbaren Smgrnateppich . Der
Gesamtwert der gestohlenen Sachen beziffert sich auf mehr als 250 000 M.

Weiterer Ab«»» »on Amerikanern.
fpd . Koblenz, 1». März . Am Samstagmittag verliest abermals ein

amerikanischer Truppentransport »on etwa 1100 Mann »te Koblenzer
Zone , um sich über Antwerpen nach Amertk» zurückzubegeben.

' Eporr.
* Früh?»Hrr-Gelänbelaus de- « iestadener Stadt - und Laildoekbande-

sür Leibesübungen. Der technisch« Ausschuß gibt für diesen Laus, der
am r . April , oormittags 11 Uhr, unter den Eichen beginnt , folgende
Strecke bekannt : Ablauf : Am Augusta-Pikt - ria -Tempel , auf der Land¬
straße nach dem Waldhäuschen , das links einbiegend in allmählicher
Steigung am Hof Adamstal vorbei nach der Aarstraße , die Aarstraße
hinab , nach einigen hundert Metern links einbiegcnd in den Waldweg
fSchilli : Unter den Eichen) nach dem Turnplatz des Männerturnvereino.
«on hier au» auf dem Feldweg durchs Adamstal nach dem Ziel : Nordende
der Dürer -Anlage . Länge der Strecke ca. 5 Kilometer.

Gerichtssaal.
Fe . Kriegsgericht am Hauptquartier »es 3«. Armeekorps, Wiesbaden.

Auf dem Heimweg s m einem -Besuch bei Verwandten kehrten am 7. Jan.
diese» Jahres gegen 12 Uhr abend» die Eheleute Nickel hier und der Vater
der Frau Nickel, der Invalide Joseph Rothländer , nach Hause zurück. Bon
der Faulbrunnenstraße an folgten ihnen drei Maeoklaner , die betrunken
waren . Die Soldaten belästigten die heimkehlenden schließlich. In der
Näh« de» Bismarckring packte ein algerischer Schütze Frau Nickel am Arm
und gab ihr einen Backenstreich, wo»ei das Jackett der Angegriffenen zer-
rissen wurde . Vater ' Rothländer »erbat stch diese Belästigung seine:
Tochter, woraus er auch von dem Soldaten geschlagen wurde , grau Nickel
rief laut um hilse , Rothländer flüchtete in da» Haus Blücherstraße 8.
Auf den Hilferuf eilte der Polizeiwachtmeister Roth herbei and sah, wie
der Soldat , der angetrunken , mit dem Bajonett in der sich inzwischen
angesammelien Menschenmenge herumsuchtelte. Der Wachtmeister nahm
den Soldaten am Arm und wollte ihn nach der Kaserne Blllcherschule ver¬
bringen . Dieser riß sich lvs , lief auf die andere Straßenseite , griff den
ahnungslos daherkommenden Kaufmann Emil Müller «US Mainz an und
stach ihm das Bajonett in den Oberschenkel. Hierbei kam der Angreiser
aber zu Fall . Nunmehr konnte der Wachtmeister denselben zur Wache ver¬
bringen . Wegen dieser Gewalttätigkeiten verurteile ihn das Kriegs-
gericht zu sechs Monaten Gefängnis.

Wiesbadener Tagblatt. M-rgen-AussaSs. erstes gut*. ee»<& •
Neues aus aller Wett.

Die östlichen Zuwanderer in Berlin . Angesichts der
ständig wachsenden Zahl östlicher Einwanderer nach Berlin
erhielten Streisabteilungen der Batzkontrollabteilung der
Berliner Kriminalvol ' rei den Auftrag , die Lokale, in denen
die östlichen Zuwnndcrer zu verkehren pflegen , aufzusuchen
und die Gäste auf ihre Einreiseerlaubnis zu kontrollieren,
hierfür kam vor allem das Weinrestaurant Strelena in
Wilmersdorf in Frage . Dort besann der Hauptbetrieb
immer erst nach der Polizeistunde , der Nacht zum
Sonntag erschien in diesem Restaurant eine Streife der, Ber¬
liner Kriminalpolizei und fand dort über bundert Personen
bei Sektgelagen vor. Bei der Patzkontrolle ergab sich, datz
sich unier den Gasten 80 Russen und Polen befanden . Alle
Gäste wurden ijstiert und nach dem Polizeipräsidium ge¬
bracht. wo fellgrstellt wurde , datz unter den Sisticrten auh :r
mehreren früheren Mitgliedern der russischen Roten Armee
kick auch frühere Offiziere des Zarenregimes befanden . Dir
in dem Restaurant spielende Balaika -Kovelle bestand aus
einem bekannten russischen Fürsten und seiner Gattin , einem
russischen Baron und einem anderen Landsmann : d-eie
gaben an . datz sie sich auf diese Weise einen Lebensunterhalt
hätten schaffen müssen Ein grotzer Teil der Sistierten wird
über die Grenze abgeschoben werden.

Folgenschweres Spiel mit Zündhölzern . In Budapest
lind drei Kinder im Alter von drei bis iecks Jahren , deren
Mutter , um Einkäufe zu besorgen, die» Kinder .in einem
Zimmer einaesoerrt batte , verbrannt . Die Kinder spielten
mit Zündhölzern , wodurch die Einrichtung in Brand geriet.
Als die Mutter nach Sause kam. fand sie ihre drei Kinder
als verkohlte Leichen auf . Die Mutter wurde durch diesen
Anblick irrsinnig und ist in die Irrenanstalt verbracht
worden.

Gefangenenentweichiing in Cbarlottenburg Aus dem
Amtsgerichtsgefängnis Ebarlottenburg find in der Nacht
zum Sonntag sechs Gefangene entwichen, die bisher noch
nicht wieder ergriffen werden konnten.

Hantielsteil.
Berliner Devisenkurse.

W.-T..B. Berlin , 20. März. Drahtliehe
18. März 1922

Anszah '. nuren . für
20. März 1922

Hellind.
Biienos-Aires , . . . .
Belgien.
Norwegen .
Dänemark.
Schweden . . . . . .
Finnland.
Italien.
London .
New-York.
Paria.
Schweiz.
Spanien.
Wien (Deutsch-Oest ) .
Prag.
Budapest . . . . . . .
Polan . . . . . . . . .
Bukarest . . .
bulia . . . . . . . . .

Geld
10 64.30

02 . O
2467 .50
48 0 . 10

59 .69
7412 .55

604 .35
1463 .50
1242 . 25

283 .21
2597 .40
5614 . 36
4485 .50

4 .08
486 .25

34 .86

132 80

Brief
10685.70
102 . O

2472 .50
4889 .90

5s . 1
7427 .45

«05 . 65
1466 .50
1244 .75

283 . 79
2602 -60
5625 .65
>4494 . 50

33 .04

183i20

Geld
11263.70

99 .90
2312 .65
5254 .70
6393 .60
7932 .05

625 . 35
1548 .45
1333 . 65

304 .63
2747 . 25
5954 . -
4715 . 25

3 .98
510 .45

33 .96

iss !—

Brief
1128.30

looi .io
2317 .85
52 5 .30
6406 .40
7947 .95

625 .65
1551 .55
1336 .35

305 .31
2752 .75
5966.
47 . 4 . S

4 .02
511 .55

37 .04

196 .20

Marktberichte.

Preise , ohne daß darin bis jetzt größere Umsätze statt-
fanden . Rippen bleiben bei anziehenden Preisen gesucht.
Bei der diesmaligen Einschränkung auf Javatabak in
Amsterdam handelt es sich um 16 558 Packen . Von der
Havanne wird eine feste Haltung des Tabakmarktes ge-

Schutz Vor Ansteckung
»»sonders t« der Zeit der Erkältung«».

Zahlreiche »rankheitskeime, darunter diegrregerderKalZent-
»i1„dungen,Grippeunddergl .gelangen durchMundundRachen
in den Körper . Ein zuverlässiges Schur,- und Desinfektion«-

mittel sind die altbewährten

gablettcn
K« iutnn tat « «brauch»»«nachhaltiger in »or Wirkung»I« Sueg»iu«g,n>

Angebliche„Okrsotzpräparate" weise man zurück.
Erhältlich in allen Apotheken und Drogerien.

Eine illustrierte Broschüre „Unsichtbare Feinde"
sowie da« ärztliche Merkblatt „Verhaltungs¬
maßregeln bei Vrippe " übersenden auf Wunsch
kostentoS und postfrri Bauer & Cie., Berlin SW 48,

Friedrtchstratze 231

wd . Vom süddeutschen Tabakmarkt . Im Tabakgeschäft
ist es ziemlich lebhaft geworden . Die steigende Valuta übt
namentlich auf diesem Marktgebiet ihre Wirkung stets so¬
fort aus und so sind denn auch die deutschen Tabake
teurer geworden . Aus der Pfalz werden Übergänge ge¬
meldet , die sich in gesunder , trockener schönfarbiger Waje
bis zu 1400 M. pro Zentner vollzogen , an einigen Orten
lauten die Forderungen bereits auf 1500 M. Für früher
schon selbstfermentierte Tabake  fordern die Pflanzer hohe

Die Morgen-Ausgabe urnfatzt 8 Seiten.
Hauptschrtftleiter: H. L «l i j ch.

CerankwortUch für den politischen Teil: tz. Lekifch : für den Unke»
fc«ltung»t«ü : F. Günther : für den lokalen UN» provinziellenTeil, jcwi«
<b«rrchr»i»al und Handel: W. E tz: jür di« Anzeigen und Rektainon«

H. Dornauf , sämtlich in Wiesbaden.
Drucku. « erlag derL. Schellen berg 'ichen HojbuchbruckereiinWio»d«i>«a

Sprechstunde der Schriftlettun , 12 bi» l Uhr.

Geschenke kaufen verursacht Kopfzerbrechen!
Die praktischsten und billigsten

Konfirmations- und Kommunion-Geschenke
Offenbadier Lederworen.

Unübertreffba -e Au wähl in Damen - u . Besuchstaschen , Geldschein-
und Brieftaschen , Portemonnaies , Toilets , Aktenmappen usw.

Da keine hohe Ladenmiete u. keine Personalspesen
habe , sind meine Preise billiger  als sonstwoa

Of FENBACHER LEOERWARMRTRIEB
FRITZ DONSAFT

Achten ie a f traßeu . Firma da kein Filia e am Platze.

Haut -, Blasen
Frauen leiden

(ohne Quecksilber,
ohne Einspritzung ),

Blut -,
l ' rin -Untersuchungen
Aulklär . Broschüre No.

SyphiiiS-
Bebandiung nach den
neuest, wlssonschaltl.

Methoden
ebne Bernlsstörun?

- 5 a gegen Einsend,
von Mit . 5 . — diskret verseht.

Spei-Arzt Dr. ml  Holländers Ambuiatorian
Jrankfurt a. M., Bethmannstraue äü, gegen¬
über Frankfurter Hot. Tel. „Hansa" 6953.
1 äglich II —1,6 —7 Uhr. Sonntags IQ—12 Uhr

Ächtung!
Offeriere:

Anzug - u. Damensfof2e
zu sehr billigen  Preisen , solange Vorrat reicht.

Weg s ets 1 hnend.
__ Salz , Friedrichstraße 8, Hth. 1.

JL  Gold-n.Silberpgenstände
fra Platin,gebr.Uhren,Dublee

kauft zu den höchsten Tagespreisen
M *Beines Uhrmacher, VYeUrltzsiraBe 4.

Für Ostern!
Papp -Eier

und Papp - Hasen
n allen Grötz am Lager,

für alle Branchen. Nur
an Geschäfteu. Wieder¬
verkäufer. Golonsky,
Dotzheimer Straße 23.

»Gier!
Italiener.

Li '
rebhubnfarb.
woitz. amerik. Leghorn.
Silberbrackel . Iaverolles
Geflügelfarm Rittershaus

Glasbera Lnhnstr^tze.
hinter Kloftermüble.

Holzbadewanne . Oelfässer , Fleisch-.
Wasch- und Kehrichtbütten . Orhoste , Rot«
Weinfässer . Rippen -Heizkörper . Wellblech,
kompl. gr . Desinfektionstrommel . 2 grotz«
Kohlensäureflaschen . 1 eis. Sackkarren,
l Personenwatze , 1 gutes Sofa , mehrere
Bettstellen . Wein » und Konservenkisten.
Sekt- und Weinkorke . 7i und % Kognak¬
flaschen. Kropfhalsflascheu zu verkaufen.
Acker, Wellritzstr. 21. Tel. 3930.
SriUantsn, (Sold-u.Silbersaeheu
Bestecke, Aufsätze , Serrioe , Platin , Zahngebisse
kauft zu aller - Neugasse IS, S.
höchst . Preisen Ö114111 UStalTj Telephon 8331.

kaufen Sie preiswert
in bester  Qualität

SctlUh'Sevf, Wiesbaden
Ecke Schwalbae er- Faulbrurnenstr.



\

^ ftaufmännifdjc» Personals

welches aut kocht, sowie
solides Hausmädchen ge¬juckt VarkstraKs 24 Älleinmadchen

°d."Mädchen dH «- >3 iiiipi Wüßide

Morgen -AnsgaSe . Erstes Blatt , jjt.  135.

Kaufm . Persona !.
Wer Stellung sucht

oder zu vergeben hat,
wendet sich stets am
besten a. d. gebühren¬
freien Stellennachweis
des . KaufmännischenVereins, Luisenstr. 26
Fernspr. 6185. F 378j

Eins. Stüge
es«SÄ»

Haustochter
die aut kochen kan

t. Offerte» u. «
den Tagbl.-Verlag.

ne¬
nn

Zesseres
. 2s . intell. Fräulein.
nn Maschinenschr. und
Stenogr. bewandert, von
Äeingeschäft gesucht. Ein-
trrtt sofort. Nic»demus,
Ädslfsallee 28._Dame
«eiche firm in deutscher
u. französ. Korresoondenz
m.  mehr . Stunden tags¬
über gesucht. Offerten u.
Z .- M8 «n den Taabl -R

Flotte
Verkäuferin

mit fr». Svrachkenntniffcn
u. Ia ^ eferenj. ner  sofort
sehuht. Borrustellen von
2—3 Ubr bei

Lückefett.
.Babnbofftraße 6. 2 Kt

Lehrstelle
frei für Mädchen oder
Zungen.
Dar' ümerie Mtftaetter.

Ecke Lang- u. Wrbergaffe.
C &twtrMWe*  Personä? )

Zwei ssrgchenkundige
;g. Mädchen

l Labsrantin u. 2 schul¬
entlassene Mädchen, ein
Lehrling für Pb -tobaus
»«stickt. Borstellung 2—3
Tannnsstr. 11. Reisebüro.

Tüchtige Jecken-
u. Zuerbeiterinnrn gesuchtManritrusktrHe 5. 1 r.
MW IkrtzeilMir

ftlnsche Ktlitzs)
für meinen modernen
Haushalt ges. Gute

Bezahlung.
Eroskopf

Kreidelstraße II.

W.
in .kl. Saushalt . Wäsche
außer dem Sause, gesuchtFnedrickstraße «6. 3.
küliö.ehr!.NkinnMH.
das selbst, kochen und ru
Sause schlafen kann, ru
2 Erwach, sofort gesucht.
Euter Lobn u. gute Be¬handlung.

Schützenstraße6. Bart

IFür ein. kl. Haush. eins
ttilUMeimMchenl
1welch. kochen kann, ges.
>Frau Tan.»Rat Müller!

Viktoriastraße 15.

auf Kostüme sof. gesucht
, A. Toth..Blerckstraße 20.

... Lehrmädchen i « » «m tuaicn rann, in
für Waschknaherei gesucht kl. Saushalt . Zweitmädch.
Herderstraße 1t . 2 l.  I vorh. Thomaestrake 21

Solides tüchtiges
Alleinmädchen

mtt guten 3eu«n. aekuchtfkudeskeimer Str . 16. 1.
Mädchen gesucht

Selenrnstraße 7. Bart
Suche rum t . 4. oder

15. 4. ein zuverlässiges
Mädchen

das aut kochen kann, in

das gut kocht, bei hohem

ifÄS » -
•'•'SkääilüJü™

I auaerlß ^ es. sauberesÄlleinmadchen ges. Weber-
snasse 11. 2. _

Besseres solides

MlMWll
l oder einfache Stühe in
kl Haushalt von 2 Vers.
SefH*V ^ran Dr. Roth.7. 1 Tel 868
Alleinm. i . ob. 15. 4. ge!Kaoellenstr. 7Q 4—s Uhr

. t. oö. 15. April '
hunses kräftiges Mädchen
I Hausarbeit gesucht.
Kockin und Erstes Saus-

Imadchen vorhanden.
Frau Hagedorn.

_Nerotal 67.
Crlbttänd. ehrlich, sleiß

Mädchen
den Sausbalt gesucht.

Zeb 350 Mk. Gute Kost.Nah, im Taabl -Berl V«
Ein vollk. selbständiges

Allemmädchen
mit guten Zeugnissen in
kleinen Haushalt gesucht.
Nab. Auskunft Weber-
gaffe 5. Ziearrenaelckäft.

!Wt . » dp
welches einfach bürgerlich
kochen kann und jede
Hausarbeit gründlich oer-
stebt. gesucht. Gut. Lahn
u. gute Behänd!, rugestch.

Färberei lörosch.
Emser Straße 4.

Ein ordentliches
Alleinmädchen

wird gegen guten Lohngesucht
Adolssallee 25. Bort

ta ;s von 8 bis 9%
ses. Bethel, Thelemann-
straße 7.  _
T. ' Monatsfr . tägl. ges.Kaiser-Fr -Ring 65 1.
Eine ebrliche saubere

Monatsfrau
gesucht. Kühn. Äismarck-
ring 2.  1 . Stock.

Französische Familie
sucht ebrliche
Monatsfrau

für ,3 Stunden täglich.Schreiben an
de Sigaldi.

Kâ ellenstraße  53.>frär

welcher sich als Rock-
idmeider weiter ausbild
will, sofort gestickt.

Kratkn. Siiftilräke 29.
Schneider-Gehilfe

u. -Lehrling
Igesucht Seerobenstr. 13Krenuna

IAA Sotfmüdjcr
ses. Ehr. Fischer N-chf..
Sckwalbacher Straße 4.

Ord. Monatsfrau vorm.
,es.. wöäientl. ca. 9 Std.
luxemburavlatz 5. 2 r. , - „v, . „.
Ord. Monatsfrau gesucht Tiergartens einen ledigenr I tlflSAVl Aut AAM Af m

Gesucht
für die Pflege eines,ca.4 Morgen groß. Obst- u.

iSckwalbacher Str . 7 3 ..
|Tü hligc, saubere Monats¬
frau vormittags gegen
hohen Lohn gesucht.
Kochen und Backen er¬
wünscht. Taunusstraße 57,2. Stock links.
Umsicht, ehrt. Monatsfr.

für den Vormittag gek.
Nur solche, die in bell.

>Same tätig w.. w. stch m.
»v. Zimmermann.

Kirckgaffe 29.

Ehrliche und lleißige
Putzfrau

Idie aud, bessere Haus- !
Iarbeit versteht, für jeden!
!Samstag gesucht. Frau
>J. Runken, Ne rotal 2g.
. Saubere Putzfrau

täglich für eine Stunde
geiucht.

Singer Co..
Nahma>chinen-Akt.-Ees.,

Langgaffe 16.

zuverlässigen älteren

1 Gärtner.
Bille »Lirböllbnrg".

_ Sonnenbera.Wiesbadener Straße  66

Lchlliliß ßkillU
Gärtnerei Sckenck.

Leffinastraße 1.

Lehrjunge od.
Lehrmädchen

stellt ein Blumengeschäft
Catta . Babnbofftraße 6

f Männliche Personen ^
£ Slcufmännifd)ei"iscTfonal]

Aelterer erfahr tüchtig.

Kaufmann
sucht oaff. Vostt.- Off. u.
B. 953 an den Tagbl.-B.
' GewerdNche» Personal 1

ZllhllWlk» !
23 Iabre alt . in ungek.
Stellung, in Kautichuk-
nnd Metalltecknik firm,
sucht Stellung alsMiitt-Mtest

für 1. Mai 1922.
Overative Borkenntniffe
vorbanden. Umgang mit
Vatienten gewöhnt Off.u. W. 958 Tagbl.-Berlao

Tüncher
fuckt Beschäftigung. Näh.
Sermannstraße 15. Seitb." Stieren links.

, «vlechiser Arbeiter
ucht Beschäftigung in

ngend einer Branche.
Näheres zu erfragen bei
Eovrge. Sermannstr 15.
Seitenbau 3. Stock links.

5!eMn n. WM
[fi* . sroß. Notenmaterial
f ‘ • *aoFJIofer Garderobe,frei. Akzevtkreiede Be-
letmng. Off. mit Tier.st
u. Gase unter U. 849 an
den Tagbl.-Berlao.

Erstklaffiger älterer

Chauffeur
gelernt. Mechaniker, mit
MM langj. Zeugn.. stickt
«teil Off. u. Nr. E. 1S3«9
an Amu-Exp. D. Frenz.
K. « . 8. S.. Mainz. F27

3nleliig. j. lenn
22 I .. in selbst. Kranken-
M̂ se durchaus erfahren,
kuckt wfort oder 1. Avril
Stellung als Dauersfleg..
Diener oder sonstig. Ber-
trauensvosten bei einem
Herrn. Gebe auch mit ins
Ausland. Offerten unterO. 958 Tasbl.-Nerlaa.

Sauberes Ebeva«
mit 16i. T-chterch. sucht
Hausmeisterstelle

gegen freie Wobn.. nach
Uebersinkunft. Offert u.
Ni. 959  an den Taabl.-V.

Braven kräftigen Jungen
sucht

Balzer

hungere ,»ubere Frau
zur Trevvenhaus - Rein¬
haltung gesucht.

Schwank.
Karser-Friedrick-Rina 73

Tücht. saubere Frau
auf 2—3 Tage z. Waschen
u. Putzen ges. Bismarck-
r»ng 11. 3 I.  _

Mädchen

Putz!
Suche Zuarbeiterin.Svrelmann. Rleichstr. ?n

'Butz. Zuarbriterin sofort
gesucht. Bernhardt. Ellen
bosenaoffe 15. 1.

Tücht. Friseuse.
welche gut onduliert, ge¬
sucht. Jakob, RheingauerS trabe 11.

Büaellehrm- , ..., ..
gegen sofortige Vergütungnes. Wäscherei ~
Blücherstraiie(i

Aeff. junges
Mädchen

nickt unter 17 Jabr .. kann
m ,hrestger aut geleiteter
Gärtnerei als Volontärin
eintreten gegen sofortige
Vergütung. Offerten n
U. 941» an den Tagbl. -V.

Kouspertonal

Mädchen
für ganz „der tagsüber
gesucht. Konditorei König.
'Vriedrichstraße 10._
Suche zum 1. Avril brav.
ium iHtn

cm liebsten vom Lande,
für Küchen- u. Sausarb.

Bfahler.
Beetbovenstraste 7.

Alleinmädchen.
das etwas kochen kann
und bereits in Stellung
war . für Privathaushall
(2  Personen ), f. 1. Avril,
eventuell früher, gesucht.

Scherer.
Goethestraiie' 4. 3.

Tüchtiges
Allemmädchen

!bei gutem Lobn gesucht
Adolfsallee 31. 2.

kür 3 Stunden am Tage
rum Putzen gesucht.

Jac . Häsner.
Markivlatz 1.  I >

Laufmädchen [
esuckt. | v

_ Malermeister.Sedanstraste8, Tel. 400.
6oDn chtkmer Mm
in die Lehre gestickt.

F. Jakob. Friseur,
Rheingauer Straße 11.

Aufseher
aefueftt: auch für vensicn
Beamten geeignet.

Troft«ir- Re in.-Jnkt,
. .. Sausdiirsche,
jüngerer, fleißiger undemvfohlener. für Dauer¬
stellung. Briefe mit Lohn-
ansvruch. bisher. Tätig¬
keit unter T. S53 an den
Tagbl.-Berlag.

Mehrere
jüngere Damen
für das Büro einer großen Mainzer Firma gesucht
Zi.schlag zum Tarifgehalt wird gewährt. A>geb.
ml Bild, Zeugnisabschriften und Gehaltsansprüchen
unter Z. 763 an den Tagblatt-Berlag. F27

Französische Familiesti-m ein
Älleinmadchen
oder Hausfrau mit gut.Zeuaniffen.

Adelbeidstraße 52. 1.von 10—2 llbr
Zuverläffiges

AieiMSSHei,
w. kochen kann, mit nur
guten Zeuaniffen. gegen
hohen Lohn gesucht.
Oskar Kahn. Lniftnvl. 2.
Sk8ök8ßW§AßtzLeg
ges Konditorei Nerbel.
Krrckoaffe 78 _

kSkincktr. 1. 4. ein beff.
Allrlnmadcken . . . . . . . . . . ......

oder Stütze Melden bis '  Dff . u. K. 947 Tagbl.-P .'
ü "TT 1 J1c :: 11
WWuTWiüWüs! WmJ
äü einzelner Dame ge ucht
Bierstadter S*r . 9a. Part.

niSsriie und RuntatlunneiinTfffTTfTTniTTITih'fVHf.4IWWWwwwwwwwi— — ■ - ,,

In meinem Hause findet

l.—WEch . vertonen )  |

äns
,solider  Cbarakt.. sucht St.
C Männliche Personen "I I oder sonst. Bertrauenspost^22, -̂ = ; .:..... Off ,! « «17 T- nn f,r

erste Derhäuferin
I welche die Wäschebranche von Grund auk

versteht und in der L :ge ist, elegante Braut¬
ausstattungen selbständig zu verkaufen und
in Arbeit zu geben, für bald oder später an¬genehmen Posten.

Bei entsprechenden Leistungen

Lebensstellung.
Gefl. Angebote mit Bild, Gehalt und

Zeugnisabschriften erbeten an F134

fieteridi Hunan "SStSSV-

Gesucht sehr zuvcrl.

Jungfer
oderI.Hausmädchen.
Perf. nähen, fl cken,
womögl. frisieren er-
wünsc.t. Muß kinder¬
lieb sein, da Pflege
eines cjähr. Kindes zu
übern, ist Geht mit
auf Reisen. Näh. bei
Frau San.-Rat Viek,

Tannngslraße 38,2.

Junges Fräulein
aus guter Familie zum
Anlern r. Kochen. Backen
Emmach. ges. Frl Bolsru-
kotter. Rbelnstraßr 15. 3

Wü ! W !»
die an selbständiges
Arbeiten gewöhnt und

ute Zeugnisse besitzt,
gejucht. Monatslohn
300 Mk. Off. u.31.958
an den Tagbl.-Berl.

Gesucht nach Holland
zum 1. Mai

Köchin und
Hausmädchen

bei gutem Lohn. Oft. u.
S H nn b. Taobl.-Nerl.
M !W . Äiilchöll

gesucht Moritzstr. bS. B.

Tüchftgesl AusinDHen
neben Köchinu. Diener!
zum I. April gesucht.

Frau I . Routen,
Nerotal 29.

Tilcht. Mädchen
bei gutem Lohn gesuchtGoethestraße 14. Part.
öMM ehrl.MWen
zum l. Avril ges. Singer.Tllenboaenaaffe2

Mädchen
f. halben od. ganzen Tag

mit monatlich. Einkomm.
Ivon 8—10 000 Mk. bieten
>r»rr tüchtigen F134

£aniin ;enifn.
Es bandelt Tieft um eine
Lebensstellung. Bewerb

Ziisger Usmi
re . «- lDame)sofort für

Möbeltransvort-
^ ^ Innendienstgesucht. Bewerber muß

Junges Mädchen.
welches etw. kochen kann
legen guten Lohn gesuchi
"ismarckring 11. 3 lks.

MimSdPii
w. autbürgerlich kocht, in
kl. Haushalt (3 Vers.) bei
hohem Lobn u. euter Be¬
handlung ver sofort oder
i. Avril für dauernd ge¬
stickt. Näheres Kaiker-
Friedrich-Rina 72. 2

Für kleinen Haushalt
ehrliches Mädchen
melckes bügeln u. etwas
kochen kann, von Ausländ,
für sofort gesucht. Näb.
.whannisberser Straße 7.Parterre re ckt--

t **■ gesuchtAdelberdstrake 75. 2.
Hausmädchen

wird gesucht
M ulmenstraße 9.
Älleinmadchen.

tüchtiges, welches selbst-tändig kochen kann, bei
kl. Familie sofort gesucht.

WrrldltiÄ 'Ä. 1. St.

zu 2
sofort Personengesucht.

von 8—3
* -7j -„ Näheresorrtz-Kalle-Str . g. i . an
der Biebricher Straße.
^ m-Zuverl. Freucd Madchenv. 8—10 für

lischt« Hausarbeit gesuchtKlopstockstraß« 21  i 1
Ick. Fra « od. Mädchen

von 8—4 Uhr sofort
Blsmarckring 43. 1 r ges.
. 3“°« b inuhete Frau

od. iß. Madch. vorm. 348bis 9 ges. MarktvI. 11. 31
Saubere Frau

ses. Zu svr. von 10—12.Arndtstrabe 3. 3 r
v Sauberes Mädchen
-r . lg. ,vr«u von 8—3gesucht. Bcnstou Lritz.

Bohnhofstrabe 22. 2.
Etundenfr. »d. Mädch.

morgens 2—3 Std. gesuchtRbeinstraße 28. 2. ^
Stundensrau od. Rädch.

ges. Dotzb. Str . 33. i.
Stundenfrau

von 9 bis 11 Uhr täglich
zu französischem Ehepaar
gesucht Kaiser- Friedrich-
Ring 5,  1.  _
Stundemrau o». -Mädch.

Vielseitig gebildeteDame
sucht Stellung als Gesell- !
schafterin oder Gouver¬
nante bei groß. Kindern.
Ci ii. O. 958 Ta°bl.-N.

Ernfaches Fräulein .
aus gut. Fam. jucht Stell,
als Stütze bei einz. Dame
od. ält . Ehepaar. Fam.-
Anschluß Bedingung.
Schönherr. Schlangenbad.Billa Emilie.
Junges «ebild. jüdisches

Fräulein . Kindervfl.. sucht
Stelle bei Kindern. Oft. !
unter Ss. 957 an den|
Tosbl.-Berlaa._

Befferes Hausmädchen
sucht Stelle zum 1. Avril. !
Oft, u. L. »58 Taabl.-Nl  |

A Me
für m. Tochter. 17 I . alt
Stelle als Stubenmädch

, in Schloß- oder Guts-
Sohn achtbarer Familie, bausbalt . Selb. w. schon
für mein Geschäft. Markt- 1>n gl. Stell ., ^ ift gut ?r-
vlatz3. ver 1. Avril oder
später gesucht.

Hermann Knapp.
- Friedrichstr. 8. i « ocim an

cZZDMZ-L-D * mVn"S **“"■

stanz. Sprache beherrsch"!Ans. E. , 56 Tagbl -Verl.
.Wir suchen zu Osterneinen

Lehrling
^mit guter Schulbildung.Strinbera u. Bvrsanaer.

Lehrling

Li-ökt28 Unternehmen Mitteldeutsch¬
lands für Wäsche-Ausstattungen

sucht möglichst per sof ort
bei hohem Gehalt durchaus

perfekte

Zuschneiderin.
Offertem. GebaltsaBsprüchen,
Zcugniäabsc rift n u. Licht¬
bild, sowie Angabe frühesten

Eintritts an

M
Wiesbaden.

zogen, u. im Näb.. Plät ,
ulw. bewand. Gute Kost
u. Behandlung BedingOfferten erbeten an

Selbständige
Installateure
und Spengler

sucht F27
Je le, Mainz
Mittlere Bleicĥ 6

und 1 Friseuse
sucht für 1 oder 15. Avril

gesucht Weinbergstr.

— Katbarine nstraße 3umtäm
20  Iabre . sucht Stellung

Hit WM.
Off, u. L. 959 Tagbl.-P

6W fuc eine Ml ',e
19 Iabre . aus gut. Fam.. jStell , ru Kind, oder ,ur
weit. Ausbild, in Küche
u. Saus . Näb. Nüdes-

Asr Geschäftsbetrieb eines hiesigen großenVer-
'  Sicherungskontors, dasbisje !zt ohne Außen¬

beamte ar eitete, soll durc!i Angliederungeiner
Außendien t -Organisation erweitert werden.
Wir suchen einen Herrn, der sich befähigt
fühlt , eme solche zu gründen und zu leiten
Wir bieten ein fe tes Ge a t u. Gewinnanteil

nach der Leistung der

Oro £&x*i $ akiion.
Fachleute, die sich hier eine Lebensstellung
schaffen wollen oder Nichtfachleute, die sich
in dae Gebiet einzuarbeiten wünschen, werden
gebeten, Angeb te mit kurzem Lebenslauf ein¬
zureichen unter J. 359 an den Tag l.-Verlag.

Monats zrau
von 8—11 u. 2—4 Uhr
^ 11̂ 1 Ma rkiirraße 29.  2

Rt;  Häusler. | heimer"sti - ^ ““i

SDWlZer ief; | std..i
— „ .onatsfr. f. j . derrn

3mal w. 2 Std. Fr . Elfte
Lang, gewerbsm. Ct.-Ä.,
Wagemannstrabe LL

DMMeid « ELkL«
Kraft. EckenzfördeLk

fürr Lroßstück sucht
Lörnrr. Römerberg 24. ^

MIsnililAUmzulUNiilmg
ucht mög'ichst sofort tüchtigen branchekund gen
Reisenden für engeführte Touren . Offerten
mit Zeugnisabschriftenu. Angaben von Referenzen!unter B S4L an den Tagtl.-Verlag.

Stnterbans Part.
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Dr.Mann&Co., Chem. Fabrik,Mainza.Rh.

Christophstraße 2. F27

welcher nach genauen Angaben Werkstatt-Zeich¬
nungen, Details, LageplSne usw. anfertigen kann,
für baldigen Eintritt gesucht. Offerten unter
H. 1652 an Annoncen -EXpedition D. Frenz,

G. m. b. H., Mainz . F27

Zum sofortigen Eintritt sucht hiesigesendustrieuntcrnehmen einen äußerst zuver-
ifsigen tüchtigen

Privat-Chauffeur.
Es kommen nur solche Bewerber in Frage,

welche mit Interesse das Fahrzeug behandeln
und denen daran gelegen ist, eine gutbezahlte
Dauerstellung zu erhalten. Angabe seitheriger
Tätigkeit evtl. Beifügung eines Lichtbildes
erbeten unter H. 953 an den Tagbl.-Berlag.

Zuverlässiger

NaWöchter
von gröberer Fabrik

gesucht.
Geeignet für Pensionäre oder dergi.
unter Z . 762 an den Tagbl . -Derlag.

Off.
F2«9

Franzose!
welcher etwas Deutsch spricht , inslr . gewandt,
sowie Buchhaltung u. Büroarbeiten kennt,

sucht per sofort Stelle
in groß. Büro (frans. oder deutsch ). Ref. sind
vorh Off. mit Geh.-Ang. u. D. 95(5an Tbl.-Verl.

[ ZMIMtllWII
Möblierte Wohnungen.

3n QmiMll . Mn
12 Min . vom Kurbaus,
schön möbl. 2-Z.-Wohn„
2 Betten , mit Klavier,
eign. Küche, zum 1 4.
zu verm Anzuieb. 3—6
Kreidrlstrafee3.

Möbl Zimmer. Maas. rc.

Für Vermieter kostenlos.
Man tbe, Luisenstr.l6,Ttb .2.
Rheinstrafee88. 1. Etage.

Kurfremde
finden elea, möbl. Zim..
1 oder 2 Betten , ab sof.

Rennen Bender.

Wz. Ml . MM
mit 1 oder 2 Betten , ab
sofort zu verm. Näh.
im Taabl .-Berlaa . Vf

Nöbl . srv Zim. aus sof.
an Herrn zu vermieten.
Bleichstrabe34. 2 l.

s WW )
Gesucht

nnmSbL1—2-3.-®c6n.
nebst Küche. Offert, unt.
F 959 an d. Taabl.-B.

Ersucht möblierte
1- oder2-Zimmer-

Wohnung
(dringend) Offerten mit
Preisangabe u. D. >52
an den Taabl .-Derlan

»oll. Familie . 3 Perl ..
sucht für dauernd ab 1.
Mai möblierte
3—4 -Zimmer -

Wohnung
mit Küche. Kurviertel.
Offert mit Breisang . u.
D. »57 Ta- bl .N-rla-
Möbl. 6- oder
7 -Zim.-Wohn.
im Zentrum der Stadt,
von Ausländer,u mieten
«lucht . Es wird höbe
Miete gezahlt und jede
Karantrestcherh. gegeben.Off. u. 8 . »A»

Herrschaft sucht
4-Zimmrr-Wohnnns.

3 Schlaff.. 1 Wohnz. mit
Bad u. Küchenbenutzung.
1. Stock oder Lift. Off.
u. W 957 Taabl .-Berlaa.

Dame kucht2km,  svMW Zimmer
Balk.. Küche. Mädäienz..
schöne Lage. a. in Billa.
^Wohnungsamt einverst.).
Breisoffert , u. M. 834
an den Taabl .-Berlaa ..

^uche
unmöblierte 3 - Zimmer-
Wohnung nebst Küche,
evtl. Dachzimmer. Eefl.
Offerten unter W. 951 an
den Taabl .-Berlas.

Französische Familie
wünscht 4-Zim.-Wohnu»g
mit Küche, nicht möbliert
und im Zentrum der
Stadt , zu mieten. Gefl.
Offerten unter F. 938 an
den Ta»bl.-Berlag.

Neutrale Ausländerin s.
zwei möblierte

Zimmer
mit Küche oder Benutz.,
auch Frontsv . Wiesbad.
od. Umgeb., ohne Wäsche
u. Bedien Offerten unt.
T. 857 Taabl -Berlaa.
Aelt. Ehepaar
(Ausländer) sucht
sat Mi . WMm

von 2—3 Zimmern mit
allem Komfort. Tel .- und
Küchenbenutz.. Kurvillen-
viertel. möglichst sofort.
Off n. 3 956 Ta °bl.-N.

3—4Zimmer
mit Küche

zu mieten gesucht. Offert,
u. W. 956 an den Tagbl .-
Berkaa erbeten. _;

Franz. Familie sucht

4—5 Zimmer und Küche
im Zentrum der Stadt zu
mieten. Offerten an
g ° SAfOioteur, Neugasle 1.
Aelt . vornehm. Ehepaar

sucht als Dauermreter
zwei möbl. Zimmer ohne
Verpflegung. Eefl . An¬
gebote unter S. 958 an
den Taabl .-Derlag.

Gesucht
2 möblierte Zimmer mit
Küche, oder Teil , für 2
bis 3 Mon.. vom 1. Avril
ab für Dame mit 3 Kind.
Genaue An«, mit Preis
u. A 815 Taabl .-Berlaa

üüiuraiM
2 Zimmer mit Küche

(oder Küchenbenutz.) oder
3 Zimmer ohne Küche,
möbl. oder unmöbl.. von
alt . ruhig, franz Familie
03 Personen) zu mieten
gesucht. Angebote an

Karl Engel.
Hallgarter Strafee 7.

fl

für 2 Pers.. mit Bedien.,
sofort gesucht' Salon . Efe-
zim.. 2 Schlafzim.. Küche.
Mansarde, auf y2 Jahr,
auch länger. -' Offerten u.
fl>. 856 Taäbl.-Berlaa
. Zivilfranzose sucht ver
sofort in Wiesbad. eine

Wohnung
' m.. Sveife, ..

_ nzim. und Küche.
Preis Nebensache. Offert.

O. 357 Taabl.-Berlaa.

sucht möbl. Wohnung
beftebend aus Schlafrim..
SveUezim.. mit Küchen¬
benutzung. Ans . mit Br.
u F 943 Taabl.-Berlaa.

Französin sucht

1« !. WchiM«
mit KüchenbenutzOff. u.
G 945 an d Taab/ -Perl
Junger framös. Beamter
ucht für sofort oder
räter ein
möbl. Zimmer

wenn möglich ungestört.
Offerten unter O. 948 an
den Tagbl .-Derlas . '

Daiiraiele!
Herr von außerhalb sucht

zur zeitweiligen Benutz,
ein gut möbl. ungestörtes
Zimmer, ev. Wohn- und
Schlafzimmer. Offerten u.
k . 941 an den Tasbl .-Bl.
1-2 üiiLliiinner
von selbst deutsch. Kauf¬
mann (Dauermieter) sof.
oder Avril gesucht. Polle
Pension sehr erwünscht.
Nähe Babnbor od. Äauvt-
nost bevorzugt. Off. mit
Preisang . unter B. 947
an den Taobl .-Berlaa.

Einfach möbl. Zimmer
für berufstätigen Herrn
(Nähe Wilbelmstrafee) ge¬
sucht. Eefl . Offerten u.
S . 955 an den Tagbl.-
SMaft,

Kaufmann. Dauerm..
viel auf Reisen, sucht
ist «DL Sinn

möglichst separat, in best.
Hause. Offert, u. H. 958
an den Taabl -Rerlaa.

Bardame sticht
sW mW. Zimmer.

Off, u. U. 956 Taabl.-N.
Dauermieter

Akademiker
in Wiesbaden berufstät..
sehr viel auf Reisen, s.
zum 1. 4. schön möbliert.

sonniges Zimmer.
Wiinfchen- w. Nähe Bahn¬
hof oder Wilbelmftrafee-
Kurbaus. Dr. Cantrav.
Frankfurt am Main.
Zietenstrafee18. 1

Sehr ruhig, solid. Herr
Rheinländer. raasüber
meistens abwes.. sucht zum
1. 4 als Dauermieter
Ms Mi . ZIM«
bei guter Familie . Preis-
ana. u. M 957 Tagbl .-B.

M franz. Familie
SU mieten gesucht ffir 4
bis 5 Monate . Gegend
Wilbelmstr.. Rheinstraße,
in hübscher Villa oder
Prioatbaus2gemMA Zimmer
mit ie 2 Betten. Eben¬
falls eine Wohnung von
2 Zimmern mit ie zwei
Betten. 1 Eßsim.. Salon
u. Küche. Off. u. E. 957
an den Taibl -Berlaa.

Geirhsr hWüefLtzsr
oder

würde einer best. Bürgers-
witwe ein Zimmer, möbl.
od. unmöbl.. mit Küchen
u. H. 948

2-3l.Zimmer
oder Mansarden, m. Koch-
geleaenbeit gesucht. Off.
u. E. 959 Taaül.-Verlae.

Geb. Dame
sucht für sofort 1 bis 2
leere Zimmer. Offerten
unter H. 957 an den
Tasbl .-Berlag.

Junge Ebeleute jucken
leere Mansarde

mit Ofen. Offerten unt.
S 958 an den Tagbl.-B .

Lagerraum
heller Keller, nicht aus¬
geschlossen. sofort zu miet.
gejucht. Offerten unter
L. >61 gr den Taabl.-M

benutzung ablasten? Oss. I sofort gesucht
Tagbl.-Berlag.

1 mit ca. 15 Qmir. u. 1
mit ca. 40 Qmtr. Boden-
flache. etwa 50 Pers. fass.,
evt. in Souterrain , auch
Hofeinbau, nabe Stadt

Televbon 5987.

MU.Mhll-ll.6lhI«lWm
(2 Betten ) sep. Ging ., von Ausländer zu
mieten gef. Bettwäsche vorhanden Zahle
hohe M ete . Offerten unter . F . 957 an
den Tagbl .-Berlag.

Sehen geleg., ssili gebaatas

Etagenhaus
wegen Wigrajs für

Mk. 488 80) zu verkeilten.
J.Schottenfels& Co.
Theeter-Kolennafie 29 31.

!8k«!ims.ßW
mit voller Konzession, in
herrlicher Lage. 6 Min.
v. Station . ,u verk. Am.
286 908 Mk. mindestens.
„ O. Ense!. Adolfftr. 7.

Haus
mit gutgeb. Geschäft sof.
billig zu verk. Offert u.
D. »38 Taabl.-Berla «!.

KW R!7
Eckhaus. Näb« Röderitr..
Miete 8766 Mk.. zu verk.
Vermittler verb. Off. u.
H. 95«? Taobl .-Nerla«

Etagenhaus
in guter Lage, zu verk.
Off. u. K. 959 Tasbl .-B.

Silill ZHhmg
in fchöner idvll. Lage. V<
Stunden von Bahnstation.
7 Wobnr.. div. Stell ., ca.
V/,  Morgen ©arten und
Land. 99 Obstbäume, ft.
Wester. daher f. Hühner-.
Eänie - ». Entenzucht vast.,
mit dem leb. v tot. Ino .,
für 185 998 Mk.. mit rund
88 883 Mk. Amah!.. verk.

Otto En»el. Adolistr. 7.

im Zentrum der Stadt,
mit mehreren Läden, ist

{sfort zu Mlms.
Nur Selbstkäufer wollen
sich melden unter U. 958
an den Tarbl .-Verlag.

auMKaags

Pension =
Suche für meine Frau mit zweijährigem Knaben
eine erstklassige Pension für April und Mai.
Französische Küche bevorzugt. Offerten unter
Ta. Ü. 9394 an den Tagblatt-Berlag. Fl34

Raum gesucht
als Garage für ein Motorrad uyd zur
Aufstellung kleiner Werkbank, evtl, miete
kleine Werkstatt. Gegend Nerostraße , Saül-
gafse, Röderstraße.

Jeannin, Taunusstr. 40, 2.

Stallung
für 2 Pferde mit Lagerraum
baldmögl chst zu mieten gesucht.
Angebote unter „Stallung" mir
Preisangabe D. 942 an de«
Tagbl.-Beelag.

Wohnungen
zu vertausch en J

0uimil.3in!H
mit 2 Betten , in Nähe
der Stadt , gesucht. Offert,
mit Preisangabe unter
L ...S8 7..Tas bl„-Ver-ag.

folnunistüutö!
Möbl Wohnung von

4 Zimmer u. Küche. Nähe
Alwinenftratze. geg. gröst..
auch unmöblierte, in selb.
Viertel , zu tauschen ges.
Offerten unter M. 959
an den Taabl -Berlaa.

Dame mit 7 Monate
altem Kind sucht auf sof.
oder sväter

2 freundlich
möbl. Zimmer
oder 1 Zim. mit Kücken-
benutzung. in Wiesbaden
oder klmaegend. Angebote
mit Breis an
Paul , Enciienaustrake 16.

Jg .Mann
sucht

möbl. Zimmer
in anständ. Sause per
sofort. Offerten m. Preis
unter T. 95» an den
Tasbl .-Berlas.

Wohn- und
Schlafzimmer

mit Pension u. Bedienung
von Ausländerin

gesucht.
Offerten unter 8 . 958 an
den Tagbl.-Berlag.

Wohnungstausch
Wiesbaden —Bonn!

Herrschaft!. 6-Z.-Wobn.
mit Bad. 1. Etage . Zen
tralbeiz.. in bester Lage
Bonns , gegen ähnliche in
Wiesbaden zu tauschen
gesucht. Offerten unterM 94? an den Ts «bl.-B.

W ^ ohnungs-
^tausch!

Moderne 5-Zimmer-
Wohnung gegen gleiche
6-Zimmer-Wohnung zu
tauschen gesucht. Gefl.
Angebote unter 8. 958
an den Tagbl.-Berlag.

^̂ ?? täüschê M ^ meim4>3.-Iö|)M6P
5-vd.4-3.-M !!.
mit gröberen Zimmern.
Angebote unter D. 899
an den Tanbl.-Perlas.

Zmmbilioi
(JmmobUren -« er» « ê^

Csttöginfet
Bitten
StfgenliHfeci
övkeis ufre.
SU verkaufen durch

Schittenfels SCi
gegr. 1875.

Jmmobilien-Bermittl.
Theater-Kolon. 29/31.

Villa
mit Gart ., in der Nähe

des Kurhauses,
fl. Mk. 500000.—2a vk.

J. Schottsnfsis&Co.
Theater-Knlnnnaiie 29/31.

Villa
im Rheingau, 25 Min.
von Wiesbaden, 7 Zimm.
und Küche, sofort zu
verk. Preis 400 000 Mk.
I . Schottenfels & Co.

gegr. 1875
Theater koionnade 29/31.

Kleines Haus
«in» mit axofe. Garten preis» .
Ä ! ju verk. Eemark. Wies-.*/ ^ a»ft, sucht baden. Offert, u. 2 . 958

Manthe, Luisenstr. 1«, Stb. an den Tagbl^Berlag.

Immobiliea
J . Ohr . GIQekllsfi

Fie Käufer kosfenios.
j| Gegriladat 1868. kßsM W

Kaiif und Miete
ns Geschäftsĥ use»a

uad ¥Oim.

Kapital'-Anlagen
FimiBileruugaH

Hf ^iUheksn.

So | D>!!. tejWsW « , tzotSiS il.
MHWk . M »,M !l. vPl !» sI

in allen Lagen, hat ständig anzubieten dieZmMhMii-Äßsütm SU» Ailt. Feillch
DotzheimerStraße 53.

VSto
Mm- o. Geschäfts-

Häuser
Sagen.

Molf lA &.er
ifcer tob TagMatMSaos

£?npang Römsrtar 1,

islfifss 3777,

Astzrs ln Stritztß.I Nch!(707)
zu 350 Mille, bei 200 Mille Anzahlung, zu verkaufen

Fllnfzimmerwohnung sofort beziehbar! F71
Wolfs , Moos & Co.» ©. nt. b. H. in Benshei -n

für 214  Mcklion Mk. zu verkaufen . Vermittlet
zwecklos. Anfragen unter W . 959 an dev
Tagbl .- Verlag.

Groller ckabresbe'rieb! preis 1 Million Mark, h'?!
Weift , KSoes fi Co . , G> m > b . H. in Beneheim,

:Minsks- mi  ünpiarii IsnM
; Scüwaibacher Str . 4 Telephon 5884

Än - Wi» «S ¥ea »kauf
tob Vilh » , Herrscbafts - , Wohn - und
GesehältSiäusera , Hoteis , Pensionen

und Geschäften aller Art.
Kostenlos für Känfsr.

Kl. ifcsois
mit 6—7 Zimmern und 50—60 Ruten
Gelände, in od. nächster Nähe Wiesbadens.

bei Barzahlung zu kauten gesucht.
Moderne 4 - Zimmer -Wohnung kann in

Tausch gegeben werden.
Offerten unter J. 944 an den Tagbl.-Verlag.



Seite C. Dienstag, 21. MLrz 1922. Mesbadener Tagblatt. Margen-Nlisstar«. Erste, Blatt. Nr. lüZ.
JCettelfcecbstr.

23. Rheinische Kartonnasen- und Faltschachtelnfabrik Temspreehsr
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^Irnmo biiienm
für Käufer kostenlos.
An- u. Verkauf von
Villen, Wohn- und
Geschäftshäusern,
Hotels, Pensionen

ttsw.
Verwaltung

Bauberatung.
K . Hassler

Langgasse 27
Eing . Goldgasse 18,2

Telephon 8825.

fjOUS Oil» W«
mit bald den ebb. Räum .,
evt. mit Möbeln , auch
nur Etaae von fr—7 Z.,
nt kaufen aeiucht.

Enael . AdoMraste 7.

Schön madern,»

Ich suche:
Geschäftshäuser
Etagenhäuser

Villen
Hotels

sofort 3a kaufen. Direkte
üff . u. 3 . 957 Taabl . V

Südviertel.
Haas für gew. Zwecke

(Lagerräume rc.) sofort
3u kaufen gesucht
_JO,  Enael . Adolfstr. 7

Haus
Mit grobem Hof u. Raum
>fur Garage geeignet)

ru kaufen gesucht.
Offerten unter D. 854 an
den Taobl -Verla«

M »der
Mm Man

in Äiirlaae
zu lkuseu gefcht.

Offerten unter L. 784 an
den Tagbl .-Berlag.

Wohnhaus
oder Landhaus
auch auberbalb Wtesbad.
mit sofort oder in Bälde
freiwerdender Wohnung,
sofort zu kaufen gesucht.
Offerten unter D. 847
an den Taabl .-Verlag.

I neu. mit 3teil Spiegel-
schr.. Kuchen-Einrichtung
Sofa . Vertiko, billig zu

I verkaufen
Zellerkrant . Göbenstr ogSe«eo niaanaDsels3«oertoaleo:
1 Sota.
1 Sessel.
1 Stuhl.
1 Tisch.
1 Teppich.

Schroll-Wabl.

Garnitur
3888 Mk.

Kircha 18

Haus od. kl. Villa von
Selbstkäufer zu kauf, ge"
Off. u. « . 888 Tagbl .-Dl

Kleines Haus
a. in schlechtem Zustand,
kaufe sofort vom Besitzer.
Off u E. 855 Taabl .-V.

Diwan
I l Ru «b.-Säule . ZimwLi-
! Klosett zu verkaufen.

Ramspott.

.TÄär
Chaiselongue zu verkauf.

I « oerlehr1

Chaiselongue zu m .
Heide. Selcnenstr . 8. H. 11ar.2ilr.fileiher
oder Wäscheschrank. 1 lack.
Vertiko, t Nachtickränkch..

/ - 1' " , - v j 1 lack Bettkt. m. Batent-
C Kapitalien .Angebote 1 rahmen , versch Tisch« und

Stühle . Klavierkt.. Eta «,
u. Rauchtisch. Bauerntiio
u. verschied, billig zu vk.

Fr . Klapper.
Kl. Schwalbacher Str . IN

Kaufmann
Mitte 30. perfekt in
Deutsch u. Französisch, w.
Beteiligung »der Kauf
rentablen Unternehmens
bis zu
300600 Mark.
Off. u. I . 880 Tagbl .-B.

neu
für kleine Wagen, bis 20 PS. , zu verkaufen.

Gottschalk. Webergasse 23.

' Kavitallen -Vesuche )
Gebucht

ca. 200 Mille
aus Brivatband als erste
Hypothek auf mein im
Zentrum von Wiesbaden
geleg.. 3 schöne Läden ent¬
haltendes Geschäftshaus.
Offerten unter L. 858 an
den Taabl .-Verlag.

Kleiderichr. m. Wäfche-
abteil . u. Dipl .-Schreiot.
verk. Hied. Ernser Str . 58.

Eiskasten
2tür .. m Zink ausgeschl..
2 Bat .-Svrnngfedermatr.
(neu) »u verk. Srether . I zu »
Frankfurter Straße 89 a Bleichstr. 34. Stb . 3. St

Beweg! chcr
Dampfiessel

(stehend). 2.5 Atmospbär ..
sehr gut erhalten , sowie
eine fall neue Wäsche¬
mangel zu verkaufen.

Diehl u. Schmitz,
fl», m. b. S .. Dotzheim.

Telephon 2333.

Mahl -Mühle
Elektr . und Handbetrieb
für Drosen . Farben . Zuck,
uiw zu verk. Golonsky.

»otzbeimer Strotze 23._
tetroL-WIuft'fiompß

für Schau- u. Zuckerbud..
sowie jeden and . Betrieb
u. Raum aeeign .. zu verk

Solonsko.
Dotzheimer Straße 23

Zwei fast neue

MeOeiben
mit Rolläden u. Kasten.1 Ladentüre m. Rolladen
komvl.. zu verkaufen.

W. Welleubach.
Schreinerei Bieritadt.

Blumenstraße 2a.
Schöne tinabjoanne

verk. Sabermann.
ronkfurter Strane 8» a Bleichstr. 34. Stb . 3. St

Ladentheke U £» S '*4rW.
mit Marmorolatte und 82 breit , mit Oberlicht.
Schreibvult . Ladenschrank zu verk. Möhring . Echarn-
mit eingebautem Eis - borststroße  44
schrank zu verk. Mühl - 1Sattengest
michel, .Körnerstraß " '2°"^
MM ^ WnWM

I und starkes Fahrrad im
Auftrag zu verk. Ruoff.
Adelbelbstr nße 83 Htb. 1106800 Mk.

auf etwa 1 Jahr und vielfacher Sicherheit von
hiesigem Geschäftsmann zu leihen gesucht.

Offerten unter 81. 948 an den Tagbl.-Berl.

, Lattengeit ^ l .50 l .. Bor-
j tür m. 4 Scheib, ok. B »rn-
Ibäum . Oranienktr . 54 l.
Sartenger .. Regal . Schul-

. deutsch

MW
Privat -Berkäuke 1
Kolonialwaren -,

Obst- u. Gemüse -
mit Wohnung zu verk.,
wenn 2—3-Zim .-Wohnung
in Tausch gegeben wird.
Offerten unter K. 858 an
den Taadl .-Berlaa.
Sch. echter Schäferhund,

1 Jabr alt . sehr wachsam.
>u verk. b. Zimmermann,
"delbeidstrabe 79. Bart.delbeidstraße _ _

Rehpinscher (Rudel.
9 Man . alt . mit Stamm¬
baum billig zu verkaufen
Eöbenstraße 24. Htb V. r.

Leagäas« zu oe>-k.
Ebel . Klarenthal 7.

37 Hühner
en bloc zu verkaufen.

Säbel . Ramback.
Schwarzer Fuchspelz.

fast' neu. mod. Frühjahrs-
Mantel (Größe 42—44).
schwarzes Kostüm - Kleid
(42). Voilebluse.(42). Voileblule . grüne
Crepe de chine-Bluse. ein
heller Kostümrock, braune
El .-Handichude. neu. alles
billig abzugeben. Anzus.
von morg. 8 bis 12 Uhr,
nachmittags von ^ 3 bis
6 llbr . bei

^ Klllter.
Schiersteiner Strabe 27.

Ladeneingana V r.

1 Cpvercoat (Sommer¬
mantel ) . l Smoking vrw.
zu verkaufen . Heidecker,
Rheinstraße 46. 2

M7WAWN
scbw. seid. Konfirm .-Kl ..
bellgr . Iackentost. s. prw.
Lend e. Lnremburaftr . 11.

Äonslrmauden - An.mr.
Sakko - Anzug. Damen-
Mantel . blau . u. seidenes
Kleid preiswert zu verk.
Hörner . Römerbera 24

MWlhilie
»u verkaufen. E. Stöber.
Hermannstrnße 15.

bücher. Literal .. _
l engl., frans . Drerhage.
Philiopsberäftr . 30 B r.

Ziegenstall
Dotzheimer

Hermannstrnße 15._ >»

dalhoerhedtaftenh
verkaufen

trabe 23._
Sandter -Berkikuf«

(Molord ). neu. schönes
Modell , zu verk. Hasen-
strabe 8. Ainldstrabe.

Gut erhaltene
Frack-, Smoking -. Geh¬
rock-. Sakko- u. Cutaway-
Anzüge. Schlüpfer . Raal^
lleberzreher . einige Rette
Stoffe , schwarze und färb.
Holen billig abzugeben.
Kleider werden auch an-
gekauit bei Steimann.
Rauentbale , Strabe
hinter der Rinakirchf

Cutaway mit Weste,
neu . für kleine Fig . preis¬
wert zu verk. Kröck. Jabn-
straße 11.
Damen -Halbichube (41 u.

39) . H.-Schafistiefel (44 u.
43) , Frübi .-Paletot , mittl.
Ite ., wie neu . Konfirm .-
.lnzug . dunkelbl .. gr . Fig ..
d. J .-Kl . s. ält . D. zu vk.
Brandt . Eöbenstrabe 4.

Hantel veiour, de laine
it. 46. Kostüm (421 zu vk.
lerrin Gartenstrabe 20.ANw.-Uliiitel

Modell , kaum getragen,
vreiswert zu verk. Anfrag.
tu K. 980 Taabl .-Verlag.

Neuer dunkelgrauer
Anzug

für 14—17j.. desgleich, für
26- 24 I .. Rock u. Wette,
gut erb ., für 15—18i.. zu
verk. Näb. bei Ebedaldt.
Römerbera 8. 4.
Lin Konfirmandenkteld,
hwarz . zu verk. Lentz.

Wellritzstrabe 29.  _
1 Wollitrickiatke,

grünbl .. 1 P . Cbeoreau-
Cttefel (88). 2 ar eiserne
Bratvf . zu verk. Sauvt.
Rvdesheimer Str . 13. 3.

Leinene Stehkragen
(Er . 41) zu ok. Möhrin «,

'lumboritstuch, 44.

Gestrickte neue weibe
Strümpfe

Ranmw .. lange neue w.
Glacehandschuhe. Er . 6 !4
bis 6K . zu verk. Anseben
nachm, von 2 Ukr an.
Kavellenttrabe 2.  3im . 10.

Schürmann

m  »
offen in kebr gutem Zu¬
stand. gegen Gebot z»
verkaufen . Offerten unt . , - -
F . T. 12689 A an . Ala ", v-z ( V) ' . ^ ^ ^
sxatsr.  %  2 Pramnos

rtiiittt«. Iuns ein ^od)fcinct

Salon

tzutgeh. Geschäft
von Selbstkäufer zu kauf,
gesucht. Osserten unter
F . 988 an den Tanbl .-Bl

%  Gjpot
sucht

mnt. ®>m
(keine Lebensmittel ) bis
zu 80 000 Mk. in Wies¬
baden zu kaufen. Offerten
unter T. 888 an den
Tagbl .-Verlaa.

Stassen.
49.

Glucke
festsitzend, ka
Walkmüblstr _ . ...

Gold-,
Silber-

vegenstünde lauft zu
höchsten Preßen . ISS
C. Struck , Goldschmied,

Micheisöerq 15. Tel. 2188.

raturbedürft . Stücke?ganze
Schränke mit Inhalt,

Gebr. Ädler -Limoustne
Karosserie

zu verkaufen. Hoblwein.
Wetlstrabe 10._

Leichter fast neuer
Landauer

»u verkaufen.
. « « w in . MainzGut erb, K.-Klappwagen

stehen billig zum frei¬
händigen Verkauf.

E . Kannenberg.
12 Oranienstratze 12
im ..3-Adler -öa us".

KMPÄiS!

Zylinder
fast neu. Kopfweite 53.
vreisw . zu verk. sticolay.
Luisenolntz 1/l . na» 81lafelflaoiec
kremsaitig . leiten schönes
Instrument 1 ' / .-Geige
mit B «sen nnd Kasten,
1 Notenpult . Biolinschule,
.Klavierschule von Urbach.
Mandolinenschule u. sonst.
Roten für Gesang mit
Klaoierbegleit . u. Tänze,
auch für 4händig . dill . zu
verkaufen . Klapper . Kl.
Schwalbä 'cher Str . lv

11 Register
in sebr gutem Zustande,
sofort zu verkaufen.

Lechner.
'chwalbachcr Strabe 57

. .. — Garnitur
u. 6 schöne Wiener Stühle
abzugeben bei Rirgler,Langgasse 9.

_ _J . 2tür . Kleiderichr.
u. Kommode. Rubb .. i
verk. Krumm , Kaiser
Lriedrich -Ruur 82. s *.

»u

[ti a&e 12̂ Htb. 2 Tr.Gut erb. Kinderwagen
zu verkaufen. Akeisinger.
Dreiweidenstrabe 5

I fUnherroagen
1 Zimmerwagen . 1 Laus-,
1 Klgppstüblchen ,u verk.
Blies . 3tikolasstrabe 5,

Ein Kiaderwggen
zu verk. >bej Schubbach.

«cklafzim mer-Einrichtung.
weift lack., bestehend aus
2schlaf. Bett . Schrank,
Waschkommode. Nachttisch
u. Stuhl , billig zu verk.

Schmidt u. Seibert.
Helenenstrabe 24. Bort.

SchlgsZlUWkl
_ sranzöstsche Modelle , lack.

I Nachttisch1̂ br. Bett-
Wanderer . 3 PS., 2 Zyl.,
Modell 14. prima Berg¬
steiger. autom . Oelung,
bereift , fablfertis , mit
Papieren zu verkaufen.
SB. Klrcher. Rückershausen,

j. . Post ZollhausEiü Fahrrad mit Frei !.
>re,swert zu verk. Becht.

^llritzirrnhe 17, Part
Restaurations -Herd.

, Iterie. jedes' Zimmer ^ für
C000 Mk. fol. Vorrat r.

| Rosenkranz. Blüchervl . 3.
Gelegenheits-

Kauf!
Eebr . schön. Eich.-Sveise

ümmer mit Schnitzerei u.
kuntverglas .. nubb . - pol.
solides Schlafzimmer mit
Muschelaufsatz. Glas und
Marmor , amerikan . Roll¬
oult (Prachtstück). Eichen.3.75' langVo.Sü br , 2 Back

Öfen. 2 Wärmeöfen, sut I U ^ '̂ UuKnerhalten, vreiswert abru- ^ qi#*JLt Ten
(eben bei Diefenbardt. | - Bet« ,

it.
.jen bei
ieudorf

-en»
Packvreb - Maschine

Mr Altvavier . Stroh,
eu uiw. zu vk. Golonsky
wtzbeimer Strabe 23

Herman̂ ftra^ 17, 1
Et.

IKrieger.
i-NäbmaiH . zu verk.

Frankenstr . 22.

5 ) o ( i 1 ' ■ ——. -

für Verschlüge MeinelkS KGäsl
m — -lmähig zu — ' * * *- * - - x

Singer C

::|f «ollsMr

ist regelmäbig zu verkauf, zu kaufen
Singer C«,

Nähmaschinen-Akt̂ -Ees.,
0 1L

zu mieten ges
Offerten unter

tüao

event . Laden
lesucht. Geil.

. —.er D. 859 an
Tagbl ^LerlaL

gerahmt oder ungerabmt,
gleich welcher Art . werden
von Liebhaber zu höchsten
Sammlervreiseu zu kaufen
gesucht. Ich schätze schnell
und kaufe gegen sofortige
Kaffe. Umgebende Eil-
Offerten werden erbeten
unter O. 858 an den
Tagbl .-Veilag.

Zu k«»sen gesucht:

Wn- djino
Porzellane
Bronzen
Buddhas
Möbel
Teppiche.

Zah e höchste Preise!
Off. unt. I-'. T. 12 668 A an
Ala Ha sensteiu £ Bögler,

, rantfurt a. M. >-71

Eleganter
Smoking

für grobe starke , Figur,
aus allererst . Herrschafts¬
haus von Künstler zu
kaufen gesucht. Angebote
werden erbeten u. S . 859
an den Tagbl .-Verlag.

flfeiöer, Sfift
Möbel ufm.

kauf! und zahlt besten
Frau Klein

Coulinstr . 3. lternsvr . 3490

tzklreii-.ZM.eii
u. itinöerfleiö., Masche
Möbel, Tepbiche, Läufer,
reckbette«, k ardineu usw

kauft D . Slpper,
Rieblstraste 11 * el. 4878.

MM Meiler
der noch seine alte Mutter
ernähren must bitt . edel-
denkende Herrschaften um
abgelegte Kleidungsstücke
und Wäsche «egen Bezahl
Off,  u . M . 988 Toabl .-V

neu oder gebraucht . z„
kaufen gesttckt. F27Dr.Mann LLo..Mainz.
Schreibmaschine

»u kauten gesucht.
Sulzberger.

Adelbeidstr 75 T

beffere, sowie einfache,
wie für Venffön

Io-

1 Piano
zu..kaufen gesucht. Preis-
r? Ttc. ^ »E?»gel, Franken-strahe 19 1 T-t 2693.

bv >e<,elschrank.
J Büi -tt.

Schreibt,sch. Biickerschr.,
Wgschkom.. Rachtt.. zwei
Men . Sofa . Spiegel.Tt " hse. Tevvrch. Deckbett,
u. Kiffen̂ zu kaufen aes.0fs u^ F . 815 Taabl .-R.

Guter

Dipl-Schreibtisch
mit Seffel. nur aus

Vnoatband gesucht Ost.
mit Prersan «. an Fra»

C. Hgyfe. Biebrich.
Cbernskermeo P.

! ! Spiegel !!
Suche Trumeau - ob and.

Spiegel , iow. eis. Kinder¬
bett Offert , u. E. 845
an den Taabl .-Nerlaa.

Flurtoilette
(eichen! u. Klapplester zu
kaufen gesucht. Ost. unt.
B 957 an Taabl -Verl.

Wiizbiilg.Mainz
Schulstratze 64.

Tel . 915 . r 27
Elektr. Bahn Kaisertor

Koinpl. Sflro?inrid)tuag
(Tische. Schreibmaschine
usw.) für Anwaltsbüro
ju kaufen gesucht. Off. u.
S . 937 Taabl .-Ver lag.

Robrplatten -Kofferl
gut erhalten
zu kaufen ge
Frankfurter

mrttelgrost,
M. Baur.

ifra&e 12.
Korbmöbel.

Kinderklgppwagen gegen
gute Bezahlung zu kauf,
gesucht. Offerten unter
K. 838 an den Taabl .-Vl.
Auto 8x24 HP.

Torpedo . 1921. in gutem
Zustand , zu kaufen ges.
lOkkaffion). Offert , mit
Preis an Herrn

Magnien.
Mainz . Rheinstroste 55.

Schreibmaschine
»u k. ges. Schroll -Wahl.
Kirckaaffe 19. Tel . 554
Zu kaufen gesucht

1 Piano
und Mustkzimmer - Ein-
rrchtung. Eefl . Angebote
unter E. 949 an den
Tagbl .-Verlaa

Suche einen guten
brauchten

ge-

Offcrten an
Fohnstraste 34

Schock.
Lei  2993.

gegen¬
stände
aller Art

für Sammelausstellung
üu  hoh n Preisen zu

taufen gesucht.
Ferner einige alle

6lasv trinon und Schränk«.
Jedes Angebot wird

umgehend erledigt.
Off. u. J. »48 u.Tgbl -V

Kleider
Wäsche, Deckbetten. Pelie
kauft zu höchsten Preisen
Frau Stummer

.Vengasse 1», 2. Stock.
*—>• Telephon 8881 «

lln*uni Minus!
Kaufe zu höchsten Tages-
oreil Herren, u Damen-

bauptiächlich
. NurAnzüge. au3 >Wäsche. Nur

aut erhaltene Stücke.
„ 51. Minsk !.Lrsn kenstr. 3, Karte aen

«ul erttait. 110303
geletzte Statur . » 1 kariien
gesucht. F27

6a . Bors» . Mainz.
Frauenlohstraste 4.

MllOv!., Al.. Lllvteii,
Violinen . Cello , sowie
alle Streich - u. Blas -In-
strumente kauft Seibel
Iahnstr . 34 Tel 3263

Gebrauchter

lennisfdtliigrt
zu kaufen gesucht. Schrift¬
liche Offerten an

K. Kraffilnikoff.
-A beaast ra sti-.L,_

Euterbalt . komolettes
Wohnzimmer

oder einzelne Möbel da
zu. von Privat »u k. aes.
Vostk. genügt . Schmidt.
Dreiweidenftraste 2.

Hit. gooiioooeo
mit Kasten zu kaufen ges.

mit Preis und
Angaben unter

Angebote mit
näheren Angi. . .
O. 936 an den
Verlag.

Taobl .-

Sulhe föjort zu kaufen:
Kinderwagen.
Kinderklavvwagen
und Kinderttüblchen.

Betri . Platter Straße 43.
fremde Tof. ö. Voitkorte.
KLappwagen

mit oder ohne Verdeck,
eii. Kinderbett zu k. gef.
Ost u. T . 898 Taabl .-"

1 Kinder -Svortwageu
z. k. gef. Sabig . Hallgorter
Str . 5. D. I Tel . 1881.
Dam.- u. Herrrn -Räder.

Nähmasch. in j . Zust. kauft
Holland . Sedamtraste 5.

i!
weidenstrr
du.lefii OMNI

oder ein, . Schlafzimmer-
Möbel . sowie Vertiko
Sviegel od. Kleiderschr..
Sofa u. Deckbetten. Kiffen,
ebens. Bettwäsche. Küchen-
Cinricht
gesucht
an den

od. nur Schrank
Off. u. D. 945

Taabl .-Verlag.

Kontrollkasse
nur National , kaufe geg.
Banabl Willis Müller.Berlin R. 37. Kastanien,
alle« 95. 1120

MSbel
und

Mditunp
jeder Art laust höchst-

zahlend gegen Käs e
Peter , Hermannstr. l7,l

Telephon 2447.

2 Betten mit Matratzen,
aut erbalten . »» kauf. ges.
Koch. Babnbofftraste 22.
'PoffkgNegcnüg»
Nabma chrae «. Fahrrad

zu kaufen gesucht. Engel.
BismiuckrtnL 4L. Part.

Serd-u.MeMil!jtung
aus Prioatb . »u kaufen
gesucht.

Heust. Bertramstr . 25.
Gebrauchter Herd

zu kauf. ges. Schuck. Dotz-
beim. Wiesbnd . Str . 61.

100 Mer Mhtgeflechl
UN kauftfür Gartenza, .. .

Schmidt.
Dorcklt raste  13 JZL

Kisten
kauft Brunnen -Kontor,
Weberaaffe 3.

Jedes Quantum
brauchbare

kauft stets zu böchstem
Taaesoreik

Flafchenbandlun,

Eugen Klein
Roonstr 4.

Telephon 5173.
.ager : vi

Bestell
Laaer vorckstrai,

Nun.gen w... ab,
alle Sorten

te 7.
Lebolt,

aschen
werden abgedolt zu aller¬
höchsten Tagesvreisen.

S . Sipper
Oranienstr , 23. Tel . ^Kaufe Lumven
ver Kilo 2 Mk.. Eis«,
ner Kilo 2 Mk.
Schumann . Feldttrast, iz.
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Badeofen u. -Wanne
gu kaufen gesucht. Becker.
Bertramstr aße 25

Fäslerkauf!
Kate aebranchte u. neue

Wein - und Schnapsiässer
kauft Paul Mischer.
Landskmt Bauern.

Bullet, feile
Eisen. Metall u'w. w rd
abgeholt ru allerhöchsten
Tagespreisen.

S . Sippe ».
Oranienstr . 23. Tel . 3471.

Kaufe als Fadimaim
«hne marktschreierische Reklame Plafin , GoM-
U. SÜbersadien , Keifen , Rin «re, « e-
sfedxe,Sdimu <ksadien , Zahngebisse
und dergl . , M _ _ II gewissenhaft u. zu kon-
wie bekannt ■ 1 kurrenzlos  hoh . Preisen.

Cilil- osil Silberschmiids-WerkstattM. Schäflein
über . Webergmse »ü. Telephon löOÖ.

Bitte genau auf Hausnummer zu achten.

Zahle nachweislich höchste freise
für Brillanten . Perlen , Platin

Gold- ii. Silber-»!“
_ _ Zahngebisse

Friedricbstr . «59 , 2 . Stock
Ecke Neugasse . Ferd , Schifiep.
Ungenierte und diskrete Ankaufstella.

Brillanten ]

fco d̂"1) | § iijVer-lj
und Platin - Gegenstände (auch zerbrochene ),
wie Uhren , Ketten , Broschen , Bestecke , Ringe,
O. rringe Kolliers usw., finden bei uns reelle

Wertschätzung!
Wir zahlen, wie bekann“, die allerhöchsten
Preise und haben Verk ufer bei unserer gesetz¬
lich zugelassenen und handelsgerichtlich einge¬
tragenen Firma weder Umsatz - noch Luxus¬

steuer zu zahlen.

3mleti 'Maniste !le » .»»«>-
Brlgosi

A Grabenstraße 5 , I. Etage
an der Marktstraße.

Per Weg zu mir lohnt!

s Zahle mehr
BF als jeder andere 8̂

außerdem sind sämtl . Herrschaften bei mir Ton

Luxussteuer befreit
daher litte nicht früher verkaufen, bevor Sie mein

Angebot gehört haben für
brillanten und Perlen,
Platin , Tiegel , Kontakte,

Brennstifte , Thermokauter,
Gold - und Silbergegenstände,
gold. Uhren, Ketten, Ringe, Armbänder, Broschen et«.

Silber-Bestecke, Leuchter, Service, Körbe,
Becher, Taschen, Etuis (auch Brach)

ZaEmgebisse
(ob ganze, zerbrochene oder in Kautschuk gefaßte)

bessere Herren- und Damen-Pelze.
Grossbut Ladeni LStesk

Wagemannstr . • Iiiepiieii 4424.
Achten Sie, bitte , genau auf Namen u. Nr. 27.

Wegen großem Bedarf(i
bin ich gezwungen

!! Riefen-Preije !!
zu zahlen für

®0lDs 11. MklgWiWM
Brillanten,Platin, Perlen

Zahngebisse.
8 . 6diifffr

Kirchgasse 50, 2
gegenüber ShmcDduiL M4394. Sing.gr.1dl
6ämll.Sstloufe find luiusfleuerfreL
Gangen Zag geöffnet. Reelle kulante Seöiennng.

- Zahngebissei
Brillanten, Perlen, Platin-,

Gold - 11. Silbergegensfände
(sowie Brach) kaufe stets zum höchsten Tageskurs.

M . Neumann
W9 $ emannsira8e 29 .

Bitte gef. genau auf Namen uod Nr . 29 achten.

jllte Zinngescbirre
Teiler, Schüsseln, Kannen, Krüge

kauft höchstzahlend

Wagemannstraßo 37. Telephon 52.

Möbel-Ankauf!
einzelne Stücke, sowie kompl . Zimmer - und
WohnungS ' Einrichtnnsen werden geg. hohe
Bezahl anoekauft. Off. u. E. 915 an Taqbl -V.

MW! Hohe MzahlVg!
Alle einzelne Möbelstücke, komplexe Zimmerein¬

richtungen, ganze Nachlä fe, Herren- und Damenlleider,
Wäsche, Gold- und Silberg ege stände, Antiquitäten,
Roßhaare , Teppiche und sämtliche Ausstellsachen. —
Bitte Postkarte, komme sofort.

Jos . Schwarz. Bleichstr. 34, 2 , rechts.

Altpapier
Akten, Geschäftsbücher, Zeitungen etc., unter Garantie
deS Einstampfens, kauft

Papierwarenfabrik Wiesbaden
Armin Eartsrins

Friedrickstraße 10._ Telephon 256.

Ilntmitz! ]
Lehrerin - Bolmctsci'-erio
Deutsch , Fra nz., Englisch,
i nterricht , Ueberset un, -.
Wilimawn. J hn t̂r. 24, 3

Wer ert ilt

spanischen,
wer

norwegischen
N terricht ? Offert , unter
8. 357 an den Tagbl.-Berl.

Tanzen
lebrt jeher,eit ungeniert

Tanzschule Klapper
Kleine Schwalb . Str . 10.
Tinaan « v. Mauritiusstr.

Verlören»EeWen
Verloren

am Samstag nachm, in
der Nähe des Koch¬
brunnens

ein Kneifer
mit gold. Rabmen . Abru-
gebcn gegen Belohnung

Resina -Setel.

Schwarzer
Ebenholzftock

mit Silberbeschlag . zwei
undsküpie darstell., am
reitag abend in der
Wirtschaft (Rüdesheimer

Weinstube ) Schwa lbacher
Str . abhanden gekommen.
Wiederbringer erhält gute
Belohn . Webergasse 56. P.

SeWs1!.lkWsehllliWNmm\  r
■Patentbürô
■ Arfelfsiralie 9.

Aller Art
Gepäcke

Holz und Kohlen
auch mit Fuhrwerk , be¬
fördern
Eilboten Grüne Radler.

Mittelktraße 3. Tel . 1710.

rn«e!s« mi»
fertigt ru maß . Breis an
Mvrißstraße 70. 3.

Herd-
und<0s ^ No
Reinigung u.

-Rrpmllittil
führt preiswert aus

Pftssemsmi& 6o|n
Drndenstratze 8.
Tel Phon 880.

Empfehle mich imKord-u. KtWslechten
F. Rothgerher.

16 Oraniemtraße 16.
Perfekte Büglerin

hat noch Tage frei . Näh.
Kellerstraße 31. Bart . I.

Maniküre!
. Doris Bellinger.

Sckwalbychcr Str . 14. 2.
. . am BthyenL Theqter .

Mauttnre E. Fephl
Menh - gengassr' 3. 1.
Maniküre K. Bachmann.

Kirchsasse 84, 1. St ..Walballa -Einaana.

Pödicurs — Manieure.
Von 12—7 du soir.

Maniküre K. Stuborf.
Mittelktraße 4. 1. Stock,

an der Lanagasse.

SlljWm « 1

_ nBe 2
dans-Bernaituni

sowie Besorg, von Immo¬
bilien - Geschäften übern.
Fach-Beamter gegen Ver¬
gütung nach Uebereni-
funft . Anschrift unter
K. 852 Tagbl .-Berlag.

WeniiMm
0. Porträts n. Dbotonr.
u. Gar . d. Aebnlicbkeit.
Lanbschaftrn. Stilehen.
Ko», u. Rest. v. Gemäld.

Rücker.
«ifcnftufe 29. 1 X.

Ball - und
Hochzeits-Anzüge

ru verleiben Langgasse S
hei Rie gler ,. ..

Wöchentl. ru leihen «ei.
gut erhalt , herrsch.

Kinderwagen.
ON. an Frau Äarner.
^Hessischer Los"._

Young lady
seefes the acquaintance of
an engl, or aineric . gentl -
man forcon versa tion and
sport . Leiters under U.858
on this newnpaper.

für Donnerstag abend zu
leiben gesucht »u einer
schwarz-weißen Soiree i.
jg. Dame . schl. Figur . Den
Farben enlsor. Marquis.
Rokoko oder Eolombme
bevorzugt.

Eilofferten
an Julien , Frankfurter
Straße 24.

Klavier
zu mieten gesucht für so¬
fort od. 1. Mai . Aollner.
Kaiier -Friedr .-Ring 37.

Pilli
24 I .. mittelgroß , sehr
häuslich , mustklieb.. ohne
Bermögen . etwas Ausst..
wünfckt mit gebildetem
charakterv. Herrn vassend.
Alters zwecks Heirat be¬
kannt zu werden . Diskr.
wird zugestckert u. ver¬
langt . Nur ernstgemeinte
Offerten erb. u. K. SS7
an den Taaül, -Berlag>

Bühne.
Off. W. 338 ru ioät er¬
halten . Nockm. Zufchr.
u. B . 358 a . Taabl .-Berl.

sEMöfiS-MeM>

Kerpsrkrsft idufft!
Der echte „Marke“ Herz-

Fiditranalel-
frsmlsrsnMein
Eine Wohltat I. alt u. jung.

SohleB-Broeerio.

heri>e. Öfen,
transp.Wel

neu und gebraucht,
stets auf Lager, verk.

preisw.

Psessermilm&Lohn
Druseustroße 8

Tel . 1830 Tel. 1830

Korbmöbel
Deddia u. Weide, große
Auswahl in Tischen, iol.
Ausfuhr ., emvf. Thürins

Korbmöbel -Industrie.
Grabenstr . 2. 2. T . 3973.

fSchmücke dein Keim!*
mit den weltbekannten
großblumig gefüllten
Gebirg .' -Häagenrlken-
Pflonzen. Thiemqau-
perle und Edelweiß,
Knolenbeg ., Geranien
ufw. Prosp kt umsonst.
R. J. Zeller , Seit ™«
kuitur, Traunstein

(Bayer . Hochland)

Sdiulranzen
und

Sömlmapian.
A. Letschert

10 Faulbrunnenstc_ lO

Syphilis
Hast und SsscMechtsleitfen

8 utanterssEhunian usw.
Spezial - Arzt

appr, im Ausland,
WIESBADEN
Marktstr . 8,

11-1. 4-7, Senntai 11-1.

FA MIJjl EN-
n KV CK SA CHEN

FERTIGT IN WENIGEN
STUNDEN DIE

L. SCKMLI . KMKjntd ’ CJTJi
MOm VCRDR UCKXKX1

TAOBLATTHAUS
TBL. 6660 -63

Statt Karten!
Walter Selig

Henny Selig,  s «t>. Lembeck
Vermählte.

Wiesbaden, An der Ringkirehe 6.

MilU'WlelMW.
Vetr. der großen Herrschafts-

Mobiliar -Versteigerung morgen
Mittwoch , den 22 . März in
Rüdeshein a. Rh.

Geisenheimer Straße 26, 2
verweise ich auf die Hauptanzeige im
gestrigen Abendblatt.
Otto Kannenberg

Auttionshaus „3 Adler"
Wiesbaden , grwM . IL AI. SIN.

VersteigerW
Zufolge Auftrags des Herrn Testamentsvoll¬

streckers versteigere ich am

Donnerstag , den 23 . Marz or.,
vormittags 10 Uhr beginnend,

ohne Pause , im Hause

Bela Vista
Schützenstr.4 dahier
nachfolgende Mobilien und Haushaltunssgegenstände
freiwillig öffentlich meistbietend gegen gleich bare
Zahlung , als:
1.

2.

3.

Mah.-Schlafzimmer, besteh, aus:
2 Betten, kompl., mit Einlagen,
1 3tür. Spiegelschrank, 1 Wäsche¬
schrank, 1 Waschkommode mit
Spiegel und Marmor, 2 Nacht-
ttschen, 2 Handtuchhaltemu. zwei
Stühlen;
1 Nutzb.-Speisezimmer, bestehend
aus: 1 Büfett, 1 Kredenz, 1 Aus¬
ziehtisch und 6 Stühle;
1 Wohnzimmer, bestehend aus:
1 Sofa, 2 Sesselnu. 4 Stühlen,
1 Tisch und 1 Vertiko;

4. 1 Herrenzimmer, bestehend aus:
1 Bücherschrank, 1 antiken Roll¬
pult, 1 Aktenständeru. 1 Tisch;

5. 1 schöner antiker 2Mr. Kirschbaum¬
schrank.

Ferner : 2 guterhaltene Sofas und Thriselongues,
2 schöne eich. Bertikos und Kommoden. 1 2tür.
Spiegelschrank, 1- u. 2t Kleiderichränke, 3 gute
kompl. Betten , 1 schöne Waschkommode mit
Spiegel u. Marmor , Nachttische und Handtuch¬
halter . diverse einz. Tiscke, Nipp -, Bauern - und
Spieltisch«, 1 eich. Damenschreibtisch, 1 Nähtisch,
2 Rohrsessel, verstellbarer Polster - und Liege¬
sessel, Noten - und Aktenstäno>>r, 1 Rollschränk¬
chen div . Regale und Wandbretter , 1 Wand¬
etagere mit Lexikon und and. Büchern, 1 Regu¬
lator . 1 Schwarzwälderuhe , 2 Hrusavotheken,
1 Flurgarderobe . 1 schöner Maiolika -Zimmer-
ofen, div . Teppiche und Siorlagen , Tür - und
Fensterportieren , 2 Trumeausviegel . kl. Wand¬
spiegel. 2 Schreibtischgarnituren , diverse versch.
Hängelampen , 2 Nachttischlampen und Ampeln,
2 schöne Küchenschränke. 2 Anrichten , Küchen¬
bretter , 1 Tisch, 1 Werkzeug- und Pußschrank.
1 Ablaufbrett , 1 Eisschrank, 1 schöner Gasberd
mit Bratofen und Backbaube, 1 Tisch mit Wäsche-
Mangel, versch. Reisekoffer, 1 A.irahl verschied.
Küchensachen und div viele andere zum Saus»
balt gehörenden Gegenstände.

Refichtigung am Mittwoch von 3—6 Uhr nachmittags

Wiesbadener Auktionshaus

Willy Wink
Auktionator und Tarator

handelsgerichtlich eingetragen

Wiesbaden , Luisensttaße 43.
Telephon 5207,
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Sämtliche Platze sind numeriert.

Strumpf Schwende
Mühlgasse1li 3

Seme SßlkWilei.
Mittwoch, de« 22. März, abends

8 Uhr, findet im Sitzungssaal,
Friedrichstraße 9, I , die ordentlich«
Hauptversammlung statt.

Tagesordnung:
1. Jahresberichte . 3. Satzungsänderung.
2. Borstandswahl . 4. Verschiedenes,

e. Dortrag des Herrn Landtagsabg. vr . W. F. Kalle,
Biebrich über: „Die Stellung - er Deutsch. Bolks-
partei zu - en polit . Vorgängen der jüngst. Zeit."

6. Freie Aussprache.
Zu zahlreichem Besuch ladet die Mitglieder ein

Der Vorstand der D. B.-P.
_Ortsverein Wiesbaden. F309

yWWkl!
Vor Quartalsschlütz ist es unbedingt ge¬

boten , daß sich die Hausbesitzer mit ihren Mets-
Parteien über die Bedingungen einigen, unter
welchen das Mietverhältnis fortgesetzt wird , wenn
es zum 1. Juli 1922 oder zu einem früheren
Termin sein Ende erreicht. In allen Fällen
raten wir unseren Mitgliedern zu einer güt¬
lichen Verständigung . Wo derartige Ver-
Handlungen versagen , müssen zur Wahrung der
Rechte des Vermieters Kündigungsantrage an
das Mieteinigungsamt rechtzeitig gestellt werden.

Die erforderlichen Unterlagen , wie Antrags¬
formulare. Merkblatt und neue Erttags-
berechnnngsbogen. sowie Abdrücke des Be-
schlusses über den

OOVoigen« MM
sind in unserer Geschäftsstelle käuflich zu haben.Sw- n. Sl»MeMn-vMl»6. D.

Mesm». F383
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D. R . G. M. angemeldet.

££

Das neusste u. beste System , mit Brat - u. Backofen.
Alles bisherige weif ttberfreffend!
Täglicher Kohlenverbrauch 4 bis 5 Briketts.

Im Gebrauch anzusehen
Bismardtring 9 , 1, bei Noll.

Schönheit ist Reichtum!
Nenherg erichlef es

Schönheits -Institut
ausgestattet

mit den neusten Apparaten zur Entfernung
der Geslchisfallen , Warzen und Milesser

selbst in veralteten  Fallen , bieten unsere'
Spezial —Massage - Kuren
zur Erhaltung und Erneuerung des Teints

vollen Erfolg.

Kästner &Jacob!
Taunussfiraße 4 Telephon 5959 .

Spez. : Feine Parfümerien, Schüdpaflu. ToileHe-Arfikel.

9 /2,4  RS . Adler SkUsttkl
Innensteuerungg -Limousine , Baujahr 1921, mit alltm

modernen Zubehör au gestattet , zu
verkaufen . Zu besichtigen:

Garage Bretzing
Bertrarnstr . 15.

Mesilco
Dlrich So ^k»

uRenfbehrfich für IDcbche und Kausnulg
Hersteller :Hertkd c.Q». Düsseldorf

März-Programm im

fark-Jabareit
Wilhe !m.«tra *f 38.

Dis ers'en konmsiestsrtM
Bete-Kunst-Spiele Wlisbtfm.
Anfang abends 8 ** Uhr.

Eintritt Mk. 30.—
bei Verzehr -Verpflichtung

Eva Ratona
Schauspiel -Sängerin.
Abdul Hamid

Türk . Zauberkünstler.
Hs © Grafweg
Spitzen -Kön gin.

Stiue Ctirisiophersan
Vortragskünstlerin.

Annie WHkens-Schuhoff
< peretten -Soubrette.

Rudi Horky, Wlscer Sänjer.
2 Corinas 2

in Ihren üänisehen TSnzon.
Ludwig Schmitz

der liebe Jung aus Köln.
Oskar Hermann Röhr

Vsrtr.-Künstler, StajrtiMWitsr
uni Conf:reneler.

Ernst u. Gabriell©
da» 4«tistiie Me'ttersehsftsussr.

Vertreter:
Th . Schulte , Kirch &asse 48.

-Thalia - Theater-
Klrchgasse 72 . Telephon 6157.

!! Eine sensationelle Heuheit!!
Die Zauber - Puppe.

Das große Rätsel des Publikums!
Die Zauberpuppe zeigt staunenswerte Experi¬
mente als Turner , Zauberkünstler , Schnell¬
maler und Verwandlungskünstler . Die Puppe
rechnet auf der Leinwand mit vom Publikum
gewahllen Zahlen und übersei zt jedes zugerufene

Wort in allen Sprachen.

Treulose Frauen.
Abenteurer -Drama in 5 Akten

mit Gerda Frey , Grefe HoIImann,
Ludwig ilarfau , Robert Leffler.

Nachmittags gewöhnliche Preise . Abends
erhöhte Preise . — Spielzeit : 3- 101/ - Uhr.

Odeon
Kirchgasse 18.

I.
Die treibende Kraft.

6 Akte
mit Fern Andra.

II.
Walzernacht.

Lustspiel.
Anfang : 3 Uhr.

WUhelmstr . 8

Das hervorrag.
Meister -Film werk j

|Oer gelbe
Diplomat.
Großes Drama

in 6 Akten mit |
Fried . Zelnlh
Lustig . Beiprogr

aller Art . eigene Anfer¬
tigung empfiehlt

/ 3 . Mohren.9 Römerdera 9.

TaunnutraSe L

Der Mord ohne
Täter.

Eine nicht alltägliche
Geschichte in fünf
Kapiteln von Paul

Bosenhaya.
In den Hauptrollen:

Hanni Weisse u.
Herrn . Vallentin.

Leo ’s letzte
Bummelfahrt.

Fideler Schwank in
3 Akten mit

Leo Peukerf.

r~Bao i
Auf vi

Urania-
30 Blelchsfr . 30

Auf vielseitigen Wunsch
Ser Boxkampf
d. Jahrhunderts
Jktnpsey

Carpentier
im Kampf um die
Weltmeisterschaft.

Ferner:
Aus d. Tagebuch eines
Kriminalkommi sars
Die Nächte des

Rupp. Scharbach.
Sensations - Detektiv-

Drama in 5 Aklen.

Pelican
Schwalb. Str. 51. Tel. 829.

Ab heute bis 27. Marz:
LEE PARRY
.ViolHta Napierska in

Die Macht des Blutes
II . TeU:

In der Schiiaied.Indiers
Spannende Drama

aus der Weltstadt in
6 Riesenakten 6.

Lustiges Beiprogramm.
Anfang4 Sonnt . 3 Uhr

Walhalla

Kinder
derzeit.
Großes Schauspiel aus

unseren Tagen
mit

Paul Hartmann
Mady Chris tians.

Herr Papa.
Lustspiel in 3 Akten.

Eintrittskarten 12  Mk.
(zuzüglich 9.60 städtische
Steuer ). — Vorverkauf
den ganzen Tag Kasse
Wintergarten , Blumen¬
thal , Born & Schottenfels,
Christmann Res.-Theater.

Kammer'
:: Lichtspiele

Mauritius sfr . 12

Harry Piei
in dem romantisch

Sensation Abenteurer-
Drama:

Erster Teils

DerFflfstderBerge
Nobody 15. Episode
Der gelbe Drachen
Eintrittsproisa3 bis 6 Mk.

1 H)MlK

31.

Staats -Theater.
Trotzes Hans.
Dienstag, 31. März.

Vorstellung Abonnement Ct
Bater und Sohn.

Ein Drama von I . v. d. Goltz.
In Szene gesetzt von Earl

Hagemann.
Der König . . August Momdcr
Königin . Marga Kuhn
ffriedrich. . . Otto Möllmann
Wtlhelmin« . . Johanna Mund
Fougn«) Freunde des T.H.IaffS
Ratte /KronprinzenKL Diehl
Der alte Dessauer . Rud. Hoch
Srumbkow. . . Tust. Schwab
Seckendorfs. . . Gustav Albert
Borck, General . . H. Bernhöst
Buddendrok. General . M.Zollin
Derschau, General . H. Aodlus
Waldew, General <8. Lehrmann
Rochow General . H. Meqrauch
Pastor Müller . Mar Andrian»
Dundling . Hch. Schorn
Magister Hannes . P . Mtegner
Dorchen, l. T. . . Helga Reimers
Der englische Gesandte F.Prüter
Tin Kunde . . . Willy Buschoff
Ein ..langer Kerl" . I . Schmidt

Die Handlung spielt um dasn t739.ild (Aauchparla-
ment) eine grStzere Pause.

Ans. «.30, Ende nach9.30 Uhr.

Kleines Haus.
(sslesidenz. Theatec .i
Dienstag. 21. MSrz.

Geschlossen.

s W « -j>vüe ]
Dianstag , 31. März.

Xaeh mittag « 4—«.38 (Ulf:
TAXZ - TES

im Icleinan Konzartsaals.
Abonnements-Konzerts

Stillt . Kurorcttaslsr.
Leitung : H. Jrmer , stäit

Kurkapellmeister.
Nachmittags 4 bis 5.33 Uhr:

1. Im Frühling , Ouvertüre von
C. Goldmark.

2. Volksszene aus . Der Evan-
gelimann “ von VV. Kienzl.
Ein Frühlings -Idyll von W.
Herfzrth.
Erlkönig - Ouvertüre von
Amtsberg.
Frühlingsstimmen , Walzer
von Job . Sera u0.
Fantasie aus „Die Favoritin“
von G. Doniaetti.
Abends I bis 9.30 Uhr:

Solistinnen : Fr «ui. Gertrud«
Jlse - Pilsen (Violine ). Fräul.

Lern Müller (Klavier ).
I . Ouvertüre au „Egmont * von

L. v Beethoven.
Sonate F - dur (Frühlings-
Sonat ) von L. v. Beethoven.

I. Allegro . — II . Adagio
molto espressivo . —
III . Scherzo : Allegro molto
— IV . Rondo : Allegro
ni non troppo.

Gertrude -Jlse Pilsen und
Lenl Müller.

Largo cantabile , Fis -dor von
Jos . Haydn.

Menuett v . L.v. Beethoven
Legende , o) Kuyawiak

von H . Wlenlawski.
Gertrud « Jlse -Tilgen und

Leni Müller.
Norwegisohe RhapaodleNr .l
von J . Svendsen.

MM MMP— M — H— MM— M
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• | „ WALHALLA ” ! lf
2 o - = Original bayrische Fest - Kapelle 1 —  —  £
B ? unter eigner Leitung des urfidelen Seppei . g Ä

GOOOOOOGGOOGOOOOOGOOOGOGOOOOO

Heule Dienstag , Mittwoch und Donnerstag In der

WALHALLA ” !
’S
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Original bayrische Fest - Kapelle
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